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Überzeugendes Konzert des Gesangverein Liederkranz 

„Superstolz“ war Chorleiter Matthias „Matze“ Barth über das Kon-
zert im großen Saal des Bürgerhauses. So hätten sich die vier 
Formationen nach den Auftritten zum runden Jubiläum im ver-
gangenen Jahr noch gesteigert. Geübt wurde für das jetzige Kon-
zert mit neuen Liedern seit Januar. Ende Oktober gab es zudem 
ein dreitägiges Probenwochenende in Baden-Baden. 
Von vielen Stimmen, die auch eine Stimmung und ein „harmoni-
sches Ganzes“ verbreiteten, sprach in der Begrüßung Vorsitzende 
Angelika Rohsaint. Vor den Darbietungen lud sie die Besucher 
unter Zustimmung des Chorleiters zum Mitsingen ein. 
Eröffnet wurden die Auftritte im herbstlich dekorierten Bürger-
haussaal mit dem von allen vier Formationen gesungenen Kanon 
„Hejo spann den Wagen an“. Sodann wurde vom Kinderchor, der 
mittlerweile wieder auf über 25 Mädchen und Jungs angewachsen 
ist, das Lied der „Der Herbst ist da“. Geleitet wird der Kinderchor 
seit fast vierzig Jahren von Barth, der später auch die weiteren 
und neuen Chorformationen des Liederkranzes übernahm. 
Die jüngsten Sänger, die auch mit dem Zungenbrecher „Im Lande 
Zimbi“ sowie den Titeln „Die alte Moorhexe“ , dem „Regenbo-
genlied“ und „Alles nur geklaut“ unterhielten, wurden mit viel 
Applaus der rund 450 Zuhörer bedacht. „Unsere kleinen Stars 
kommen ganz groß raus“, meinte Rohsaint, bevor der Nachwuchs 
die nicht speziell vorbereitete Zugabe „Achtzig Millionen“ sang. 
Eindrücklich war auch das gemeinsam von allen Chören gesun-
gene „Bunt sind schon die Wälder“. Kurzweilig und humorvoll 
moderiert wurde die Veranstaltung von Markus Milbich, Nicolai 
Baumann und Sven Gräßer. 

Seit vielen Jahren gibt es im Liederkranz auch einen Jugendchor, 
der sich, da die Mitglieder mittlerweile etwas älter geworden sind, 
in „Forever Young" umbenannt hat. Gemeinsam mit dem Modernen 
Chor trug er die Lieder „Eye Of The Tiger“ sowie „You're The 
Voice“ vor, wobei Letzteres auch als Motto des Konzerts des Lie-
derkranzes ausgewählt worden war. Gelungene Darbietungen 
erklangen auch bei den von „Forever Young“ gesungenen Stücken 
„The Rose“, „Every Breath You Take“, „Don't Stop Me Now“, „A 
Thousand Years“ und „Easy On Me“. 
Über 40 Sängerinnen und Sänger musizieren im Modernen Chor. 
Bei dem Konzert begeisterten sie mit  „Shallow“, „Perfect“, „Some-
thing Just Like This“ und „Africa“. Ebenfalls abwechslungsreich 
war der Auftritt des „Gemischten Chors“, den die Moderatoren auch 
als „Traditionschor“ bezeichneten. So sang die Gruppe „Die Moldau“ 
und „Spiel noch einmal für mich, Habanero“. Einer der Höhepunkte 
des Abends war der von den Frauen und Männern vorgetragene 
Hit „Feierabend“, der auch als Zugabe gegeben wurde. 
Wie beim Liederkranz üblich wurden alle Titel ohne Notenblatt 
gesungen. Begleitet wurden die Sänger von zwei Perkussionisten 
und Barth am Flügel. Um ein Zeichen zu setzen, wurde der über-
zeugende Abend mit dem von allen vier Chören gesungenen 
„Lass die weißen Tauben fliegen“ gekonnt beendet. 
Am 17.12.2023 um 17 Uhr findet in Ettlingenweier in der Kirche 
St. Dionysius ein Benefizkonzert zugunsten des "Förderverein 
Hospiz - Landkreis und Stadt Karlsruhe" statt. Dieses wird von 
dem Vokalensemble “Crossover” und von "Forever Young" unter 
der Gesamtleitung des Chorleiters Matthias Barth gestaltet.    sf 
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Ärztlicher Notdienst 
- nur in dringenden Fällen - 

Ärztlicher Notfalldienst 
Mo bis Fr von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr, an Sa und So sowie an den gesetzli-
chen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des 
folgenden Tages. Zu erfragen über die Ret-
tungsleitstelle unter 116117. 
Neue Möglichkeit für hör- und sprach-
behinderte Menschen: Nothilfe-SMS als 
Ergänzung zum Notfall-FAX 
Für Baden-Württ. bei Notfällen: die Polizei 
per SMS an die 01522 1807110 sowie die 
Feuerwehr und der Rettungsdienst in Ab-
hängigkeit des persönl. Netzbetreibers per 
SMS an die 99 0711 50667112 (Telekom + 
Vodafone), 329 0711 50667112 (Telefoni-
ca/O2) bzw. E-Plus 1551  0711 50 667112. 
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadt-
bahnhof 8, ist geöffnet Mo - Fr 19 - 21 Uhr, 
Sa, So + Feiertage 10 - 14 Uhr + 15.30 - 18 
Uhr. Anfragen für Sprechstunden und Haus-
besuche unter Tel. 116117 (ohne Vorwahl). 
Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar 
unter der europaweit einheitlichen Notruf-
nummer 112. 
Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-
Baden, Rastatt, Karlsruhe) 
Patienten, die außerhalb der Sprechstun-
denzeiten eine augenärztliche Behandlung 
benötigen, können zu den nachfolgenden 
Dienstzeiten unter der zentralen Rufnum-
mer 01805 19292122 den Dienst habenden 
Arzt erreichen: Mo, Di, Do, Fr 19 - 8 Uhr, Mi 
13 - 8 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8 - 8 Uhr 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern 
in der Knielinger Allee 101, im Geb. der Kin-
derklinik mit extra Eingang!, Karlsruhe, Mi 
13 bis 22 Uhr, Fr 19 bis 22 Uhr sowie Sa/ 
So/Feiertag 8 bis 22 Uhr, am Vorabend eines 
Feiertags 19 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung). 
 
Zahnärztlicher 
Notfalldienst  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Ba-
den-Württemberg: Patient/innen erhalten 
unter 0761 12012000 die Information, welche 
Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren Umge-
bung zum Zeitpunkt ihres Anrufes Notdienst 
haben. 

Apotheken-Notdienst 
- nur in dringenden Fällen - 

Samstag, 02.12.2023: 
Schönberger Apotheke Malsch, 
Hauptstraße 43, Telefon 07246 92290   
Sonntag, 03.12.2023: 
Schwarzwald-Vital-Apotheke Gaggenau, 
Bismarckstraße 53, Telefon 07225 917690  

Tierärztlicher Notdienst 
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist 
(Kleintiere) 

Sa./So. 02./03.12.2023: 
Kleintierpraxis Benz & Barbeito, Gaggenau, 
Bahnhofstraße 3, Telefon 07225 1838078 

Rettungsdienste

Notrufe  
Feuerwehr-Notruf     Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.)  Telefon 110  
Unfallrettung  
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über 
die Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen. 
 
Personenbeförderung/ 
Krankentransporte   
Bechler Lars                Tel. 07246 5333 
mit Rollstuhlfahrdienst 
Rollstuhl-Shuttle KA      Tel. 07246 9447477 
Krankentransporte       Tel. 19222 
BaSe Taxi-Ka GmbH     Tel. 07246 9433033 
 
Polizei  
Polizeiposten Malsch 
Tel. 07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen 
Tel. 07243 3200-312 oder -313 
Fax 07243 3200-350

Ärzte/Apotheken

Bauhof - für Notfälle   Telefon 0152 57934236    Abwasseranlagen  
Abwasserentsorgung/Klärwerk Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle  
Telefon 07246 942263 

Notfall-Telefone   
- nach Dienstschluss -

Hilfsdienste und 
Beratungsstellen 
siehe im Anschluss an den 

amtlichen Teil

Wasser versorgung   
Wasserversorgung Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735 
nach Dienstschluss/bei Rohrbrüchen 

Fleischkontrolle  
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, 
Telefon 07246 6848, führt die Schlachttier- 
und Fleischuntersuchung bei Haus- und 
gewerblichen Schlachtungen durch.  
Urlaubs- und krankheitsbedingte 
Vertretung: 
Herr Kohnert, Fleischkontrolleur 
beim Landratsamt Karlsruhe,  
Tel. 0163 8365674  
Gasversorgung Malsch- 
Durmersheim GmbH  
Störungsmeldestelle - Gas -  
Stadtwerke Ettlingen 
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888  
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 101-02 
  
 EnBW Regionalzentrum 
Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0 
Störungsmeldestelle - Strom 
und Straßenbeleuchtung       0800 3629477 
 
Notfalltelefone für Kinder, 
Jugendliche und Frauen  
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe 
Telefon 0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei) 
Telefon 0800 1110333 
Frauenhaus Beratung 
Telefon 0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe 
Telefon 0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe 
Telefon 0721 824466 
Notruf für vergewaltigte und misshandelte 
Frauen: Telefon 0721 859173 
Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt 
Telefon 0721 915022 
 
Telefonseelsorge 
Karlsruhe   
in ökumenischer Trägerschaft 
Telefonseelsorge 0800 1110111 
rund um die Uhr kostenfrei 0800 1110222 
 
Marienhaus Malsch 
»Wohnen und Pflege 
im Alter«  
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch 
Telefon 07246 708-0 
Internet: www.marienhaus-malsch.de 
E-Mail: marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de

(Großtiere) 
Pferdeklinik an der Rennbahn Iffezheim, 
An der Rennbahn 16, Telefon 07229 30350 
Tierärztl. Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um tel. Voranmeldung wird gebeten.  
Rufbereitschaft des  Veterinäramtes  
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an 
Wochenenden und Feiertagen ist beim Vete-
rinäramt des Landratsamtes Karlsruhe eine 
Rufbereitschaft 0163 8365640 eingerichtet. 

Defibrillatoren

Defibrillatoren sind an folgenden Stellen 
öffentlich zugänglich: 
in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der 
Adlerstraße 50; in Sulzbach im Anwesen Ett-
linger Straße 12; im Rathaus Waldprechts-
weier (Zugang von der Talstraße her); in Völ-
kersbach am Feuerwehrgerätehaus (Brun- 
nenstraße 20). Gekennzeichnet sind die Stand- 
orte jeweils an der Eingangstür durch einen 
grünen Aufkleber (grüner Blitz in weißem Herz 
und weißes Kreuz).  Die Bereitschaft wird über 
die normale Notrufnummer 112 alarmiert.
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a k t u e l l
Berufsorientierung in der Schule und 
Gemeindeverwaltung  
Einen Berufsorientierungstag (BOT) für ihre Schüler organisierte 
vergangene Woche die Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule. Dar-
an beteiligte sich auch die Malscher Gemeindeverwaltung. Wäh-
rend sich einige Firmen in der Schule und im Bürgerhaus vorstellten 
und ein nun verbindlicher Katastrophenschutztag für die Sechst-
klässler auf dem Bühngelände veranstaltet wurde, war die Klasse 
5b ins Malscher Rathaus eingeladen. 
Laut dem Fachbereichsleiter Personal, Bildung und Betreuung, 
Tobias Kull, war die Gemeindeverwaltung zum zweiten Mal bei 
dem BOT dabei. Bisher sei es der Kommune immer gelungen, 
ihre Ausbildungsplätze zu besetzen. Unabhängig von der Ver-
waltung gebe es jedoch einen demografischen Wandel und Fach-
kräftemangel. Über mehrere Initiativbewerbungen in jüngster Zeit 
freute sich Bürgermeister Markus Bechler (Freie Wähler). 
Gemeinsam mit Kull, Ausbildungsbetreuerin Paola Fritz (Fach-
bereich Personal, Bildung und Betreuung) sowie Agnes Sims und 
Lea Kolles (Fachbereich Gremien, Sicherheit und Bürgerservice: 
Geschäftsstelle Gemeinderat und Jugendgemeinderat) stellte 
sich der Rathauschef den 16 Gemeinschaftsschülern vor. Ihre 
Lehrerin Jennifer Fuchs erklärte auf Nachfrage des Gemeinde-
Anzeigers, dass das Thema Berufsorientierung zwar erst in spä-
teren Klassen behandelt werde, Veranstaltungen wie diese den 
Kindern jedoch oft lange in Erinnerung blieben. 

Umleitung um Völkersbach bis morgen  
Voraussichtlich bis morgen, 1. Dezember, wird der Verkehr weit-
räumig um Völkersbach herum über Freiolsheim geleitet. Grund 
ist, dass in dem Höhenortsteil Baustellen unter anderem entlang 
der Durchgangsstraße (Albtaltraße) eingerichtet sind. Notwendig 
geworden sind sie, um die in die Jahre gekommenen Schiebe-
kreuze, mit denen die Wasserleitungen abgestellt werden können, 
zu erneuern. 
Zudem wird eine Buslinie um die Durchgangsstraße im Ort her-
umgeleitet und es wurden Ersatzhaltestellen eingerichtet. Die 
Beschwerden von Schülern, dass sie daher weiter laufen müssen, 
bezeichnet Ortsvorsteherin Beate Hornung (Freie Wähler) als 
„Luxusproblem“. Auch die weiträumigen Umleitungen an  Völ-
kersbach vorbei seien ihrer Ansicht nach notwendig. So sei der 
Schwerlastverkehr zu Beginn der Arbeiten am 2. Oktober zunächst 
kurzzeitig über die Theodor-Wüst- und Sankt-Georg-Straße geleitet 
worden, die dafür viel zu eng seien. Dabei seien Mauern und Ver-
kehrsschilder von den LKWs beschädigt worden. Auch zum Schutz 
vor allem der Kinder sei eine Umleitung um das Dorf sinnvoll. Über 
die derzeitige Umleitung des Verkehrs haben sich einige Pendler 
beschwert. Dabei beklagen sie, dass durch die zusätzliche Strecke 
über Freiolsheim Treibstoff verschwendet werde. Außerdem wird 
vermutet, dass Malsch den Umleitungsverkehr aus seinem Dorf 
heraus haben und stattdessen über den Ortsteil von Gaggenau 
leiten will. Für den innerörtlichen Verkehr gibt es Umleitungen 
durch Völkersbach hindurch.  
Dass überörtlicher Verkehr immer über überörtliche Straßen umge-
leitet wird, erläutert Markus Herbst von der Straßenverkehrsbe-
hörde des Landratsamts. Die Behörde ist für die Albtalstraße als 
Kreisstraße zuständig und hat auch die Umleitung des überörtli-
chen Verkehrs eingerichtet. Dies sei, wenn möglich, gängige 
Praxis und auch mit dem Landratsamt Gaggenau abgestimmt. 
Grund für weiträumige Umleitungen ist, dass Anwohner geschützt 
werden sollen. Zudem seien innerörtliche Straßen für den über-
örtlichen Verkehr nicht ausgelegt. Nur weil man zunächst davon 
ausgegangen ist, dass die Bauarbeiten nicht so aufwendig seien 
und nur wenige Tage dauern würden, habe man zunächst eine 
Ausschilderung durch Völkersbach angebracht.             sf

Nach einem Rundgang durchs Rathaus, unter anderem in „das 
grüne Zimmer“ des Bürgermeisters, trafen sich die Kinder wieder 
im Sitzungssaal. Dort antworteten sie auf die Frage von Sims, 
dass sie fast alle bereits einmal ein Rathaus besucht hätten. Einige 
um mit ihren Eltern etwas zu erledigen, wie etwa einen Ausweis 
zu beantragen. Andere waren sogar bei der Eheschließung ihrer 
Eltern dabei. Einmal in der Gemeindeverwaltung zu arbeiten, 
konnte sich Letizia gut vorstellen. Dabei interessiert sich die Zehn-
jährige für eine Tätigkeit, die mit Trauungen zu tun hat. 
Informiert wurden die Kinder von Fritz über Ausbildungsmöglich-
keiten bei der Gemeinde Malsch. So können sich Absolventen 
mit einem Realschulabschluss für eine Verwaltungslehre bewer-
ben. Ausgebildet werden hier derzeit zwei Personen. Hinzu kommt 
ein Azubi im Bereich Wasserversorgung und Abwasser. Außerdem 
kann man bei der Gemeinde in der PIA-Ausbildung eine Lehre 
zum Erzieher absolvieren. Diese Azubis haben derzeit alle ihre 
Ausbildung abgeschlossen. 
Spannend wurde es nach den Informationen über die Rathaus-
verwaltung bei der Frage, was das Spiel „M-M“ bedeuten kann. 
Nach einigen Vorschlägen wie MauMau erklärten Sims und Kolles, 
dass es sich um das Malscher Monopoly (M-M) handle, das sie 
mit den Lehrlingen entwickelt hatten. Dabei wurden die Straßen 
bei dem bekannten Spiel zu Malscher Gebäuden wie das Rathaus, 
die Ortsverwaltungen oder die Sankt Cyriak Kirche. Aufgeklebt 
war das Spielfeld großformatig auf dem Boden des Ratssaals. In 
vier Teams wurden sodann jeweils ein Bürgermeister, ein Käm-
merer, ein Presse- und Öffentlichkeitsbeauftragter und jeweils ein 
Mitarbeiter des Ordnungsamts sowie Liegenschaftsamts ausge-

lost. Bezahlt wurde mit „Malscher Moneten“. Auf dem Ereignis-
kartenfeld wurden Gemeinde-Anzeiger-Karten vorgelesen, nach 
denen Aktionen getätigt werden mussten. Wer auf ein Grund-
stücksfeld kam, konnte sich in seinem Team beraten, ob er die 
Immobilie kaufen will. Zudem mussten Fragen, etwa seit wann 
Markus Bechler Bürgermeister ist, beantwortet werden. Bei dem 
Spiel konnten die Mitarbeiter den Bürgermeister nicht nur beraten, 
sondern der Mitarbeiter des Ordnungsamts konnte den Rathaus-
chef sogar ins Gefängnis schicken. Bei der anschließenden Rück-
meldung waren alle, bis auf ein Kind, das Monopoly grundsätzlich 
nicht mag, begeistert. 
Kurz vorgestellt wurde an dem Vormittag auch der angedachte 
Jugendgemeinderat. Im kommenden Jahr soll es hierzu eine Ver-
anstaltung für alle Zehn- bis 20-Jährigen geben, die dazu per-
sönlich angeschrieben werden.             sf
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A m t s b l a t t

Einladung zu der Informationsveranstaltung zur Baumaßnahme  
„Fortführung des Hochwasserschutzes in Malsch und Waldprechtsweier mit dem Bau von 
zwei Hochwasserrückhaltebecken sowie der Überleitung des Tannelgrabens in das Mittel-
bächle“ 
Viele von Ihnen erinnern sich bestimmt an das Hochwasser im Juni 2013. Damals sind wir buchstäblich mit einem blauen 
Auge davongekommen. Ohne die Hochwasserschutzmaßnahme in den Jahren 2010 und 2011 wäre dieses Ereignis 
mit hohen Schäden verbunden gewesen. Um nicht nur hoffen zu müssen, dass es uns nicht so schlimm erwischt und 
um dieses Risiko in Malsch und Waldprechtsweier weiter zu verringern, hat sich der Gemeinderat auf der Grundlage 
einer Flussgebietsuntersuchung für die Fortführung der außerörtlichen Hochwasserschutzmaßnahmen in unserer 
Gemeinde ausgesprochen. 
Um diese anzustrebenden Ziele zu erreichen, bedarf es notwendiger baulicher Eingriffe. 
In einer öffentlichen Informationsveranstaltung werden wir Ihnen den aktuellen Sachstand zu den angestrebten Bau-
maßnahmen und deren Dauer vermitteln. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein 
am Dienstag, 05. Dezember 2023, um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Malsch. 
An diesem Abend werden die von der Gemeinde beauftragten Fachplaner Sie über die erforderlichen Hochwasser-
schutzmaßnahmen informieren und Ihre Fragen bestmöglich vor Ort beantworten. 

Mit freundlichen Grüßen 
Markus Bechler, Bürgermeister 

Rathaus

Öffnungszeiten des Rathauses Malsch  
Sie erreichen das Rathaus Malsch unter Telefon 07246 707-0, 
Fax 07246 707-420 und E-Mail: info@malsch.de. 
Sprechstunden 
Gemeindeverwaltung Mo.-Mi. 8.00-12.00 Uhr 
Telefon 707-0 Do. 7.30-12.30 Uhr 

Do. 15.00-18.00 Uhr 
Fr.  8.00-12.00 Uhr

Alternative:  
Termine schnell und einfach über unser Buchungs-
portal via QR-Code direkt vereinbaren. Einfach 
Wunschtermin auswählen, Adresse eingeben und 
bestätigen. Ebenso gelangen Sie über folgenden 
Link zur Terminvergabe: https://termin-online-
buchen.de/live/booking?cfid=000633000886

Unsere Glückwünsche
Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern zum Geburtstag sowie anstehenden 
Ehejubiläen und wünscht ihnen Glück, Gesundheit und einen fro-
hen Lebensabend.

MALSCH: 

01.12.2023    Herrn Franz Kastner 
                     zu Vollendung seines 90. Lebensjahres 

03.12.2023    Herrn Reiner Schättgen 
                     zu Vollendung seines 80. Lebensjahres
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Am 23. November 2023 konnte Herr Bürgermeister Bechler der 
Jubilarin Rosa Sommavilla zum 90. Geburtstag gratulieren. Gleich-
zeitig überbrachte er die Glückwünsche des Herrn Ministerprä-
sidenten sowie die der Gemeinde.

Fachbereich Gremien, 
Sicherheit und Bürgerservice

Abholung von Reisepässen und 
Personalausweisen  
Alle bis zum 07.11.2023 beantragten Reisepässe und bis zum 
13.11.2023 beantragten Personalausweise sind eingetroffen und 
können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der 
jeweiligen Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen.

Meldewesen

Freibad

Jahreskartenvorverkauf für das Freibad 
Malsch startet  
Pünktlich vor Weihnachten startet der Jahreskartenvorverkauf für 
die Freibadsaison 2024 am 01.12.2023. Wie es bereits Tradition 
ist, werden die Jahreskarten zunächst im Vorverkauf vergünstigt 
angeboten. Der Jahreskartenvorverkauf läuft bis zur Eröffnung 
des Freibads im Mai 2024. 
Für die Badesaison 2024 ergeben sich folgende Preise für 
Jahreskarten:                                                Vorverkauf    regulärer Preis 
Erwachsene                             75,00 €        (danach   80,00 €) 
Jugendliche/Ermäßigte            35,00 €        (danach   40,00 €) 
Familien mit Kindern              110,00 €        (danach 115,00 €) 
Ausstellung einer Ersatzjahreskarte bei Verlust.         10,00 € 
Jahreskarten für Jugendliche/Ermäßigte: 
Schüler, Auszubildende und Studenten bis zur Vollendung des 
25. Lebensjahres, Wehr- und Zivildienstleistende, Bundesfreiwil-
ligendienstleistende, Personen die ein freiwilliges soziales Jahr 
(FSJ’ler) ableisten, Empfänger von laufenden Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhalts nach dem Zweiten Buch Sozi-
algesetzbuch (SGBXII) bzw. Hartz-IV, Schwerbehinderte ab 50 
%, Begleitpersonen eines Schwerbehinderten mit 100 % sowie 
Rentner zahlen gegen Vorlage eines Ausweises bzw. der ent-
sprechenden Bescheide Eintrittspreise für Jugendliche. 
Aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr oder des DRK in 
Malsch oder eines Ortsteils erhalten einen Rabatt von 30 €.  
Jahreskarten für Familien: 
Ehepaare, Personen die in einer eheähnlichen Gemeinschaft leben 
sowie Alleinerziehende, jeweils mit den in ihrem Haushalt lebenden 
Kindern bis 18 Jahren. 
Jugendliche, die über 18 Jahre sind, können, selbst wenn sie sich 
in der Ausbildung befinden oder noch Schüler, Studenten (etc.) 
sind, nicht auf einer Familienjahreskarte berücksichtigt werden. 

Auch im Jahr 2024 erhalten Landesfamilienpassinhaber, deren 
Hauptwohnsitz in Malsch oder den Ortsteilen ist, einen Gutschein 
für eine kostenlose Familienkarte für das Malscher Freibad. Diese 
Vergünstigung betrifft nur die Familien, Begleitpersonen zählen 
hier nicht dazu. Bitte beachten Sie hierbei, dass die Landesfa-
milienpässe erst ab Januar 2024 ausgestellt werden können. 
Freien Eintritt haben Kinder bis einschließlich 6 Jahre und Schwer-
behinderte mit 100 % Minderung der Erwerbsfähigkeit. 
Ab sofort können die Jahreskarten im Rathaus Malsch, Zimmer 
103 - Meldeamt -, sowie in den Ortsverwaltungen beantragt wer-
den. Bei der Erstbeantragung sind Passbilder erforderlich. Die 
Gebühren sind bei der Antragstellung in bar oder per Bankkarte 
zu entrichten. 
Fehlt Ihnen noch ein Weihnachtsgeschenk? Dann können Sie 
auch Gutscheine für eine Jahreskarte erwerben. 
Wir empfehlen Ihnen, vom verbilligten Jahreskartenangebot regen 
Gebrauch zu machen und freuen uns, Sie als Gast im Malscher 
Freibad begrüßen zu können. 

Bei Todesfällen - Festlegung der Bestat-
tungszeit und Auswahl der Grabplätze 
 
Frau Heck, Telefon 07246 707-108 
E-Mail: friedhofsverwaltung@malsch.de 
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung: 
Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr  
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr 

Friedhofswesen

Ordnungswesen

Malscher Wochenmarkt   
Auf dem Mühlenplatz findet der Malscher Wochenmarkt freitags 
von 8.00 bis 13.00 Uhr statt. Wir bitten die Anwohner des Markt-
geländes, ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 05.00 und 
14.00 Uhr gesperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflä-
chen werden für den Marktaufbau benötigt, weshalb die wider-
rechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden. 
Unsere Wochenmarktbeschicker bieten ein reichhaltiges Angebot 
an - überzeugen Sie sich selbst.

Baustellen in Malsch und Ortsteilen

Aktuelle Infos zu Baustellen in Malsch und den Ortsteilen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.malsch.de Rubrik 
Aktuelles/Baustellen GIS  
Albtalstraße 57 und 67, 23.10.-01.12.2023, Vollsperrung Fahrbahn 
(Ausbesserungsarbeiten) 
Allmendstraße 5/Bergfeldstraße, 28.11.-08.12.2023, halbseitige 
Sperrung (Arbeiten a. d. Wasserversorgung) 
Bahnhofstraße 38 a, 21.11.-08.12.2023, Vollsperrung Gehweg 
(Arbeiten a. d. Telekommunikation) 
Dr. Eugen-Essig-Str. 19, 14.11.-24.11.2023, halbseitige Sperrung 
Fahrbahn (Beseitigung Wasserrohrbruch) 
Ecke Hadermark/Durmersheimer Straße, 28.11.-12.12.2023, halb-
seitige Sperrung Fahrbahn (Arbeiten a. d. Telekommunikation) 
Fliederstr. 6, 29.11.-15.12.2023, Vollsperrung Fahrbahn (Arbeiten 
a.d. Stromversorgung) 
Freiolsheimer Straße 1, 23.10.-30.11.2023, Vollsperrung Gehweg 
(Stellen eines Gerüsts) 
Grüne Gärtel 21-21 a, 25.10.-15.12.2023, halbseitige Sperrung 
Fahrbahn (Ausbesserungsarbeiten/Containerstellung) 
Händelstraße 55, 13.10.2023-16.03.2024, halbseitige Sperrung 
Fahrbahn (Hausbau) 
Jagdrain 10, 06.11.-15.12.2023, Vollsperrung Fahrbahn (Erneue-
rung Hausdach) 
Melanchthonstraße 27, 17.11.-08.12.2023, Vollsperrung Fahrbahn 
(Hausbau) 
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Fundbüro

Abzuholen im Fundamt von Montag bis Mittwoch 8.00 bis 12.00 
Uhr und Donnerstag von 11.00 bis 18.00 Uhr, Tel. 07246 707-105  

Gefunden wurden  
- Wollschal - liegengeblieben im Rathaus nach Vernissage

Örtliche Straßenverkehrsbehörde

Wir bitten um Beachtung!  
Aufgrund der Malscher Straßenweihnacht wird am 07.12., 14.12. 
und 21.12.2023 die Hauptstraße nach der Einmündung Linden-
straße bis zur Hauptstraße 2 (Höhe NKD) ab jeweils 14.30 Uhr 
bis 0.00 Uhr voll gesperrt. Der NVW Nahverkehr Mittelbaden Walz 
GmbH teilt mit, dass an diesen Tagen ab jeweils 14.00 Uhr die 
Bushaltestelle "Malsch Rathaus" nicht bedient wird. Ersatzweise 
wird während den Veranstaltungen die Haltestelle „Malsch Kreuz-
straße“ bedient. Der Schülerverkehr wird ohne Einschränkungen 
vom Busunternehmen bedient. Wir wünschen allen eine schöne 
Malscher Straßenweihnacht! 

Info über die Dr.-Eugen-Essig-Straße  
Nach der Sanierung des Straßenbelags in der Dr.-Eugen-Essig-
Straße wurde darauf verzichtet, die vor Jahren angebrachten 
Grenzmarkierungen zu erneuern bzw. fortzuführen.  
Hier soll die gesamte Straße mit Parkflächen markiert werden. Wit-
terungsbedingt kann dies erst im Frühjahr (März/April) erfolgen. 
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis. Für Rückfragen steht Ihnen 
unser Amt für Sicherheit und Ordnung gerne unter Tel. 07246 
707-125 zur Verfügung. 

Wir bitten um Beachtung!  
Dauerhafte Sperrung des nördlichen Park- und Ride-Parkplatz 
ehem. Güterbahnhof 
Wegen der künftigen Ansiedlung der Netzwerft GmbH entfällt der 
nördliche Parkplatz am Bahnhof. 

Sozial- u. Gesundheitswesen/Integration

***  Keine Terminvereinbarung notwendig  *** 

Sprechtage vom Pflegestützpunkt 
im Malscher Rathaus am Montag, 
den 04.12. sowie am 18.12.2023  
Kostenlose Beratung rund um das Thema Pflege! 
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe beraten kostenlos 
und neutral zu allen Themen rund um Alter und Pflege. Am Montag, 
den 04.12. sowie am 18.12.2023 wird Frau Lampert vom Pflege-
stützpunkt am Standort Ettlingen, wieder nach Malsch kommen 
und dort vormittags im Rathaus von 09.00 bis 12.00 Uhr Beratung 
anbieten. Sie bekommen Informationen zu sämtlichen Angeboten 
im Versorgungsgebiet, Auskünfte über gesetzliche und kommu-
nale Leistungen im Bereich Pflege und häusliche Versorgung 
sowie Material zu aktuellen Themen. 
Die Unterstützungsangebote im südlichen Landkreis sind vielfältig 
und der Pflegestützpunkt hilft bei der Auswahl für Sie passender 
Angebote. Der Pflegestützpunkt möchte Betroffene und Angehö-
rige dazu ermutigen, sich frühzeitig zu informieren. Schon bevor 
Pflegebedürftigkeit eintritt, ist es sinnvoll, sich beraten zu lassen, 
etwa zu Themen wie Vorsorgevollmacht und Leistungen der Pfle-
geversicherung. Kommen einfach vorbei, Sie benötigen keinen 
Termin. Auf Wunsch können natürlich auch individuelle Termine 
oder Hausbesuche vereinbart werden. 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen steht 
Ratsuchenden in der Zwischenzeit aber auch im Hauptbüro im 
Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgenden Zei-
ten zur Verfügung:  
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr, Dienstag 13.30 - 16.00 
Uh, Donnerstag 13.30 - 18.00 Uhr, Freitag 09.00 - 13.00 Uhr  
Tel. 0721 936 71240 oder mobil 0160 70 77 566,  
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de  
Internet: http://www.landratsamt-karlsruhe.de 

Ergänzende Unabhängige Teilhabe- 
beratung (EUTB) der Paritätischen 
Sozialdienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX  
Menschen mit Behinderungen oder von 
Behinderung bedrohte Menschen (kör-
perlich, geistig, psychisch) sowie deren 
Angehörige oder sonstige Bezugsperso-
nen können sich kostenfrei mit Fragen zu 
Themen wie z.B. finanzielle Sicherung, 
Umgang mit Behörden, Freizeit, Mobilität, 
Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, 
Arbeit, Ermittlung des individuellen Hilfe-
bedarfs (BEI-BW) und vielem mehr bera-
ten lassen. 
Unsere Sprechzeiten für den Landkreis Karlsruhe:  
1. und 3. Montag im Monat von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr vor Ort 
2. und 4. Montag im Monat nach Vereinbarung 
Sie finden uns in den Räumen des Pflegestützpunktes Ettlingen 
im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen 
Paritätische Sozialdienste Karlsruhe GgmbH, Tel. 0721 91230-66 
Fax 0721 91230-52. 
Unsere Beraterinnen: 
Frau Axtmann, E-Mail: axtmann.lkr-ka@paritaet-ka.de 
Frau Krziwania-Heilig, E-Mail: krziwania-heilig.lkr-ka@paritaet-
ka.de 

Senioren

Kooperation vom Seniorenrat Malsch mit der Hans-Thoma-
Schule Malsch 

Seniorinnen und Senioren besuchen 
erneut die Schule und entdecken Neues!  
Die neu gestaltete Hans-Thoma-Schule in Malsch hat vieles zu 
bieten und möchte dies auch den Malscher Seniorinnen und 
Senioren zeigen. Bereits im Jahr 2022 und Frühjahr 2023 fanden 
drei tolle Nachmittage zu unterschiedlichen Themen statt.  Die 
teilnehmenden Senioren waren alle begeistert und haben den 
Austausch von „Jung und Alt“ sichtlich genossen. Diesen Aus-
tausch möchten wir weiterhin fortführen und laden Sie hierzu recht 
herzlich ein. 
Durch verschiedene Veranstaltungen, bei denen die ältere und 
die jüngere Generation gemeinsam tätig werden,  soll ein harmo-
nisches Zusammensein gefördert werden. Hier kommt der Senio-
renrat Malsch ins Spiel.  Um die Generationen besser miteinander 
zu vernetzen und auch um voneinander zu lernen, öffnet sich die 
Schule und lädt zusammen mit dem Seniorenrat zu interessanten 
Nachmittagen ein.  
Hier die Themen:   
06.12.2023 
„Rund um das Smartphone“ 14.15 Uhr bis 15.45 Uhr 
Das Handy dient nicht nur zum Telefonieren, sondern wir versen-
den Texte und Bilder und schreiben sogar E-Mails. Wir durchsu-
chen das Internet und nutzen verschiedene Apps. Wie man das 
eigene Smartphone richtig bedient und welche Dinge man alles 
mit einem Smartphone tun kann, zeigen Ihnen die Schülerinnen 
und Schüler des Wahlbereichs Computer. Es wird Ihnen gezeigt, 
wie Sie mit Ihrem eigenen Smartphone richtig umgehen und welche 
Funktionen es gibt. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bringen 
bitte das eigene Smartphone mit.    
13.12.2023  
"Adventsbasteln" 14.15 Uhr bis 15.45 Uhr 
Seniorinnen und Senioren basteln zusammen mit den Schülerinnen 
und Schülern im Werkraum der Schule verschiedene Weihnachts-
dekorationen aus Holz.  Geräte und Material für die Holzbastelei 
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sind in der Schule für alle vorhanden. Gemeinsam wird gebohrt, 
gesägt und geschraubt und am Ende kann jeder sein weihnacht-
liches Kunstwerk mit nach Hause nehmen. 
Beide Veranstaltungen finden in der Hans-Thoma-Schule statt 
und sind kostenlos. Treffpunkt ist am Haupteingang jeweils um 
14.15 Uhr.  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich einfach 
bei Frau Sabrina Heinrich, Rathaus Malsch unter Telefon 07246 
707-107 oder sabrina.heinrich@malsch.de an.  
Hans-Thoma-Schule Malsch · Seniorenrat Malsch 
Wir freuen uns auf Sie!

„Smartphone Sprechstunde für  
Seniorinnen und Senioren“  im Rathaus  
am Mittwoch, 06. Dezember von 10-11 Uhr 

Im Hinblick auf die voranschreitende Digitalisierung bietet der 
Seniorenrat Malsch folgende Unterstützungsmöglichkeit an:  
„Smartphone Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren“  
Hierbei handelt es sich um ein kostenloses Angebot in den Räum-
lichkeiten vom Rathaus, das jeden 1. Mittwoch im Monat von 
10.00 bis 11.00 Uhr im Trausaal vom Rathaus Malsch (Raum 
102) stattfindet. 
Es wird im direkten Gespräch auf die jeweiligen Fragen und Pro-
blemstellungen der einzelnen Personen eingegangen und Abläufe 
am eigenen Smartphone demonstriert. Als „Profis“ dienen die Aus-
zubildenden der Gemeinde Malsch. Die jungen Menschen sind 
bestens qualifiziert und kennen sich soweit mit dem Smartphone 
aus, dass sie die Fragen der Seniorinnen und Senioren bestens 
beantworten können. Die Smartphone Sprechstunde findet ohne 
Terminvergabe statt, also kommen Sie gerne mit Ihren Smartphone 
Problemen vorbei.  
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 10 bis 11 Uhr im Rathaus in 
Malsch (barrierefreier Zugang) 
Der Seniorenrat Malsch und die Auszubildenden vom Rathaus 
freuen sich auf Sie!

©iStockphoto.com/ 
Gemeinde Malsch

Einladung zum vorweihnachtlichen 
Seniorennachmittag der Gemeinde  
Die Gemeinde Malsch lädt alle Seniorinnen und Senioren zum 
vorweihnachtlichen Seniorennachmittag zu Kaffee und Kuchen, 
erfrischenden alkoholfreien Getränken, verbunden mit einem 
abwechslungsreichen Programm ein. Alle alkoholischen Getränke 
sind von jedem Gast selbst zu bezahlen. Freuen Sie sich gemein-
sam mit Bürgermeister Markus Bechler auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag und stimmen Sie sich auf die Adventszeit ein.  
Sonntag, 03.12.2023 
14.00 Uhr im Bürgerhaus, großer Saal 
Bei den Aufführungen wirken mit: Der Musikverein aus Sulzbach, 
der Liederkranz Malsch, die Tanzmäuse vom Jugendzentrum Villa 

Federbach sowie die Tanzgruppe der GroKaGe Malsch. Mode-
rator Stefan Unser, ein bekannter „Poetry Slammer“ aus Malsch, 
wird Sie durchs abwechslungsreiche Programm führen und mit 
seinem Wortwitz für schöne Momente sorgen. 
Ein Fahrdienst durch das Busunternehmen WERNER ist organi-
siert. Die Kosten hierfür übernimmt die Gemeinde. 
Abfahrtszeiten:  
13.00 Uhr Waldprechtsweier Bushaltestelle 
13.10 Uhr Völkersbach Brunnen  
13.20 Uhr Rathaus Malsch  
13.30 Uhr Sulzbach Bushaltestelle

Im Rahmen der kommunalen Gesundheitsförderung wirbt die 
Gemeinde für:  

Machen Sie mit! Bleiben Sie fit! 
„Bewegte Apotheke Malsch“  
Wir starten jeden Donnerstag bei 
jedem Wetter zum begleiteten ein-
stündigen Spaziergang. Das An-
gebot richtet sich an ältere Men-
schen, die sich bisher eher wenig 
bewegt haben. Zusammen mit 
Gleichgesinnten fällt es leichter, 
sich zu motivieren. Die gemeinsa-
me Bewegung an der frischen Luft macht Spaß und hält fit für die 
Aufgaben des Alltags. Bei Regen steht uns das Foyer vom Bür-
gerhaus zur Verfügung. Wenn auch Sie fit bleiben möchten und 
Lust auf einen etwa einstündigen, begleiteten Spaziergang mit 
aktivierenden Übungen haben, freuen wir uns, Sie am wöchentlich 
wechselnden Treffpunkt begrüßen zu dürfen. 

Alters- und Ehejubiläen  
Wie bekannt, erfahren unsere Altersjubilare, fortlaufend ab dem 80. 
Lebensjahr sowie bei Ehejubiläen von der Gemeinde Glückwün-
sche. Bei den runden und halbrunden Geburtstagen (ab 80 Jah-
ren) sowie den Ehejubiläen (ab Goldener Hochzeit) findet zusätz-
lich ein Besuch des Bürgermeisters bzw. seines Vertreters statt. 
Aufgrund des Bundesmeldegesetzes dürfen bei Altersjubiläen ab 
dem 80. Lebensjahr die runden und halbrunden Geburtstage (also 
80., 85., 90., 95. Geburtstag), ab 100 Jahren jährlich, sowie die Ehe-
jubiläen ohne Angabe des Geburtsnamens, von uns im Gemeinde-
Anzeiger und in den Tagesmedien veröffentlicht werden.    
Wird die Veröffentlichung von den Jubilaren NICHT gewünscht, 
bitten wir um Rückgabe des ausgefüllten und unterschriebenen 
Abschnittes, spätestens 4 Wochen vor dem besagten Ereignis. 
Die Rückmeldung kann auch per Fax (Nr. 07246 707-429) oder 
per E-Mail: sabine.boehnert@malsch.de vorgenommen werden. 
Bei Fragen können Sie sich gerne im Rathaus an Sabine Böhnert, 
Tel. 07246 707-117 wenden. Sollte keine Rückmeldung erfolgen, 
gehen wir davon aus, dass eine Veröffentlichung mit Name und 
Alter bzw. Ehejubiläum, sowie ein Besuch des Bürgermeisters 
gewünscht werden.  

Gemeinde Malsch 
Sabine Böhnert 
Hauptstr. 71 
76316 Malsch  
� Ich wünsche KEINE Veröffentlichung im Gemeinde-Anzeiger 

und den sonstigen Tagesmedien. 
Besuch des Bürgermeisters erwünscht: 
� ja �    nein 
 
___________________________________________________________ 
Name A d r e s s e 

 
___________________________________________________________ 
 
 
Datum Unterschrift                     Tel.-Nr.:  
 
Ehejubiläum im Jahr 2023 - standesamtl. Trauung ___________ 
 
Altersjubilar ab 80. Lebensjahr - Geburtsdatum_________________
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Achtung: Jetzt immer donnerstags!! 
07.12.2023   Marien Apotheke                 Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
14.12.2023   Schönberger Apotheke       Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
21.12.2023   Marien Apotheke                 Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
Winterpause 
Das Projekt ist eine Initiative der “AG Gesund älter werden” der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz für den Landkreis Karlsruhe, 
unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung. Wei-
tere Kooperationspartner sind: Marien-Apotheke Malsch, Schön-
berger Apotheke Malsch 

Machen Sie mit und bleiben Sie fit!

OORRTTSSTTEEIILL      SSUULLZZBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609 
telefonische Terminvergabe 07246 707-4600 
E-Mail: sulzbach@malsch.de
Sprechstunden: 
Dienstag  von 15.00 bis 18.00 Uhr  
Donnerstag von 08.00 bis 11.00 Uhr 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Jeden ersten Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr ohne 
Voranmeldung; sonst nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Tel. 07246 707-4600 bzw. per E-Mail: sulzbach@malsch.de.
Sprechstunde Ortsvorsteher mit Bürgermeister 
Am Dienstag, den 05. Dezember 2023 findet die nächste Sprech-
stunde mit Bürgermeister Markus Bechler von 17.00 bis 18.00 
Uhr in der Ortsverwaltung Sulzbach statt. 
Anmeldung zur Sprechstunde unter Telefon 07246 707-4600 oder 
per E-Mail: sulzbach@malsch.de. 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz  
Dezember: 
1. und 3. Samstag im Dezember 14.30 - 15.30 Uhr

OORRTTSSTTEEIILL      VVÖÖLLKKEERRSSBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809 
Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4800, E-Mail: voelkersbach@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag 08.00 - 11.30 Uhr  
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr  
Freitag 08.00 - 11.30 Uhr 
Sprechstunde der Ortsvorsteherin  
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung

Baumaßnahmen in Völkersbach 
ab Montag, 13.11. bis Freitag, 01.12.2023  
Der NVW Nahverkehr Mittelbaden informiert, dass aufgrund von 
Bauarbeiten in Völkerbach die Linie 103 ab Montag, den 13.11. 
innerörtlich über die Schillerstraße, Allmendstraße umgeleitet wird. 
In Völkersbach werden während der Baumaßnahme folgende 
Haltestellen bedient: 
•    Völkersbach Brunnen 
•    Völkersbach Post 
Folgende Haltestellen werden nicht bedient und sind ersatzlos 
aufgehoben: 
•    Völkerbach Dreschhalle 
•    Völkersbach Lamm 

Die Wasserversorgung Malsch informiert  
Trinkwasser für den Ortsteil Völkersbach 
Aufgrund einer Störung/technischen Defekts im Bereich der Zulei-
tung Lindenbrunnenquelle wird die Trinkwasserversorgung des 
Ortsteils Völkersbach ab sofort ausschließlich über den Zweck-
verband Wasserversorgung Albgau abgedeckt.  
Die Mischwasserversorgung, die auch Wasser aus der Linden-
brunnenquelle enthalten hat, wird zur Behebung des technischen 
Defekts eingestellt. 
Bitte beachten Sie die dadurch bedingte Änderung der Wasser-
härte vom Härtebereich „mittel“ zum Härtebereich „hart“ (ca. 
17°dH) und stellen Sie Ihre Geräte (Wasch- und Spülmaschinen 
etc.) dementsprechend ein. Die Wasserversorgung Malsch weist 
insbesondere darauf hin, dass es sich im Wesentlichen um eine 
Änderung der Wasserhärte und somit einen höheren Anteil an 
gelösten Calcium- und Magnesium-Ionen handelt. Calcium und 
Magnesium sind wichtige Mineralstoffe für Herz, Muskeln und 

Knochen. Das Trinkwasser des Zweckverband Wasserversorgung 
Albgau entspricht zu jedem Zeitpunkt den Anforderungen der 
Trinkwasserverordnung und steht rund um die Uhr in ausreichen-
der Menge zur Verfügung.  
Sobald die Störung behoben ist und wieder Mischwasser zur Ver-
fügung steht, werden wir Sie an dieser Stelle informieren. 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz 
Völkersbach  
Der Grünabfallplatz ist bis 31.12.2023 jeden Samstag von 12.00 
bis 15.00 Uhr geöffnet. 

Einladung zum Advents-Senioren- 
nachmittag in Völkersbach  
Das Altenwerk Völkersbach lädt am Donnerstag, 07. Dezember 
2023, um 15.00 Uhr, im Pfarrsaal zum Adventsnachmittag ein.  
Mit unseren Musikern Gloria Klein, Bratsche und Dieter Daum, 
Akkordeon, laden wir ein, Advents- und Weihnachtslieder zu sin-
gen und bei einem besinnlichen, unterhaltsamen Nachmittag den 
Zauber der Weihnachtszeit zu erleben. 
Wer von zu Hause abgeholt werden möchte, melde sich bitte bei 
Uschi Herm, Tel. 07204 8240. 
Wir freuen uns über euren/Ihren Besuch. 

MobileSeniorenVöba      Stand 13.11.2023  
Völkersbacher Vereine bieten Aktivitäten, nicht nur für Senioren. 
Alle Telefonnummern unter der Vorwahl 07204.  
DRK Völkersbach: 
Ausbildung, Donnerstag 20.00 Uhr, Teilnahme auch ohne med. 
Vorkenntnisse. Weitere Infos unter Tel. 947001 
SV Völkersbach, Boulefreunde: 
montags, ab Mai 16.00 Uhr, Boulen und Bewegungsübungen, 
SVV-Clubgelände Am Wasen, weitere Infos unter Tel. 207 9955 
SV Völkersbach, Damenriege: 
dienstags, 18.30 Uhr Sporthalle Mahlbergschule, weitere Infos 
unter Tel. 8603 
SV Völkersbach, Tischtennis: 
freitags, 14-tägig  20.00 bis 21.30 Uhr, Sporthalle der Mahlberg-
schule, weitere Infos unter Tel. 1291 
Völkersbacher Lerchen: 
Jeweils 4. Montag, 19.00 Uhr, Volkslieder mit Heiko Wipfler, SVV-
Clubhaus Am Wasen, Info unter Tel. 8259 
SV Völkersbach: 
Mittwochs, 8.00 bis 9.00 Uhr  (März bis Oktober) 
Barfußlaufen auf taufrischem Rasen im Wasenstadion, weitere 
Infos unter Tel. 8251. Die Saison ist ab sofort beendet! 
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Gesangverein Freundschaft: 
Mittwochs, 19.15 Uhr: Chorprobe Männerchor, Klosterhof, 20.15 
Uhr: Chorprobe Mahlberg-Chor, Klosterhof, weitere Infos unter 
Tel. 0152 28603569 
Altenwerk St. Georg: 
Jeweils erster Donnerstag, 15.00 Uhr, Senioren-Nachmittag im 
Pfarrsaal, weitere Infos unter Tel. 8240 
Heimatverein Völkersbach: 
Letzter Dienstag im Monat, 9.00 Uhr, Heimatmuseum, Arbeitskreis: 
„Erhaltung und Pflege von Kulturgütern“. Weitere Infos: Tel. 532

Zukunftswerkstatt Völkersbach  
Arbeitsgruppe „Nahversorgung Infrastruktur“ 
Arbeitsgruppenleiter: Albert Ochs 
Stellvertreterin: Natalia Beck 
Kontakt: ag.nahversorgung-infrastruktur@voelkersbach.de

Verkauf von Backwaren der Backstube Bernbach  
Die Backstube Bernbach verkauft ihre Backwaren immer samstags 
von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr aus dem mobilen Verkaufswagen ober-
halb des unteren Dorfbrunnens.  Bitte machen Sie von dem Ange-
bot Gebrauch.

OORRTTSSTTEEIILL   WWAALLDDPPRREECCHHTTSSWWEEIIEERR

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709  
Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4700, E-Mail: waldprechtsweier@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag  von 08.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  von 08.30 bis 12.00 Uhr  
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr 
Sprechzeiten der Forstverwaltung, Tel. 07246 707-4720 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Mobiler Backwarenverkauf  
Die Firma Backstube Bernbach kommt nur noch sonntags von 
8.00 bis 10.00 Uhr mit dem Verkaufswagen auf den Dorfplatz.  
Bitte machen Sie von dem Angebot regen Gebrauch. 
Ortsvorsteher Thomas Schick 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz  
November bis 16.12.2023 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Vom 17.12.2023 bis12.01.2024 keine Grüngut-Annahme. 
Nur für Biokompost geöffnet: 
Mittwoch, 27.12.2023 von 10.00 bis 15.00 Uhr 
Dienstag, 02.01.2024 von 10.00 bis 15.00 Uhr  
Montag, 08.01.2024 von 10.00 bis 15.00 Uhr 

Fachbereich Personal Bildung 
und Betreuung

Stellenausschreibungen

Wir suchen ab sofort  

Betreuungskräfte (m/w/d) sowie ehren-
amtliche Jugendbegleiter*innen (m/w/d)  
Sie arbeiten in unseren Schulen Johann-Peter-
Hebel-Schule, Hans-Thoma-Schule oder Mahl-
bergschule Völkersbach und unterstützen bei der 
Betreuung der Schulkinder. 
Hier gelangen Sie direkt zu den Stellenanzeigen 
auf unserem Stellenportal 

Wir suchen ab sofort 

Betreuungskräfte (m/w/d) sowie Kräfte 
für die ehrenamtliche Betreuung (m/w/d)  
Sie arbeiten in unseren Schulen Johann-Peter-
Hebel-Schule oder Hans-Thoma-Schule und 
unterstützen bei der Betreuung der Schulkinder. 
Hier gelangen Sie direkt zur Stellenanzeige auf 
unserem Stellenportal  

Schulen in Malsch

Herzliche Einladung für alle zukünftigen 
Malscher Schulanfänger und ihre Eltern  
Am Freitag, dem 01.12.2023 findet zwi-
schen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr der Win-
ter-Bastelnachmittag unserer Grundschu-
le statt. Neben unseren Grundschülern 
und deren Eltern sind dazu auch die 
zukünftigen Schulanfänger mit ihren 
Eltern recht herzlich eingeladen. Unsere 
Lehrerinnen bereiten tolle Angebote für 
alle vor! Also, liebe Kinder, kommt mit 
euren Eltern vorbei, schaut euch die 
nagelneuen und modernen Räume unse-
rer Grundschule an und bastelt mit uns! 
Wer weiß, vielleicht entsteht sogar so man-
ches Weihnachtsgeschenk für ein liebes Familienmitglied? Für 
eure Eltern halten wir Informationen über unsere Grundschule 
bereit und stehen natürlich auch für Fragen zur Verfügung. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. In unserer hellen, großen 
Mensa verkauft unsere Stufe 8 leckeren selbstgebackenen 
Kuchen. Kaffee für eure Eltern gibt es natürlich auch. 
Kommt vorbei und macht mit! Wir freuen uns auf euch! 

Das Schülerparlament an der HTS  
Am Mittwoch, dem 15.11.2023, war es endlich wieder so weit! 
Zum ersten Mal in diesem Schuljahr fand das Schülerparlament 
der Hans-Thoma-Schule statt. In der Grundschule ist dieses seit 
Jahren ein erprobtes und sehr erfolgreiches Instrument zur Demo-
kratiebildung. Ein Team von Schüler*innen leitet das Parlament 
alleine und gibt so allen Klassen Raum ihre Anliegen loszuwerden 
und gemeinsam Lösungen zu finden. Neu war in diesem Schuljahr 
auch eine Versammlung für die Klassenstufen 5-7 und 8-10. In 
allen Schülerparlamenten wurde sehr konstruktiv und gemein-
schaftlich gearbeitet und die daraus entstandenen Projekte dann 
beispielsweise an die SMV weitergeleitet. Eine tolle Möglichkeit 
um das Schulleben aktiv mitzugestalten!  

Adventskalender für die Bewohner 
des Marienhauses  
Auch in diesem Schuljahr haben 
einige Schülerinnen und Schüler 
der Hans-Thoma-Schule wieder 
liebevoll einen Adventskalender 
für das Marienhaus gestaltet. 
Wir hoffen, den Seniorinnen und 
Senioren damit täglich eine klei-
ne Adventsfreude machen zu 
können. 
Sie sind neugierig geworden? 
Auf unserer Homepage www. 
hts-malsch.de finden Sie eine 
kleine Einstimmung in den Ad-
vent. Dort können Sie ab dem 
01.12. selbst mitverfolgen, wel-
che Gaben sich hinter den ein-
zelnen Türchen verbergen. 
Wir freuen uns sehr, dass es uns 
auch in diesem Schuljahr gelun-
gen ist, diese Adventsfreude zu 
gestalten und zu überbringen. 
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine schöne 
Adventszeit. 
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Spiel und Spaß dank “Dachser-Team”  
Sehr gerne erinneren sich die Waldhauskinder an die gemeinsame 
Schnipsel-Jagd mit dem “Dachser-Team” um Verkaufsleiter Steven 
Croissant im Mai dieses Jahres.  Spannende Stationen im Malscher 
Wald mit tollen Preisen und abschließendem BBQ sorgten damals 
für einen herrlichen Nachmittag im Waldhaus. 
Die Dachser-MitarbeiterInnen haben aber nicht nur die Kosten 
für ihr “Team-Event” für dieses soziale Ereignis zur Verfügung 
gestellt sondern auch privat “gesammelt” und  somit für nachhal-
tigen Sport-Spaß im Waldhaus gesorgt. Neue Tore für den Sport-
platz, Bälle und sogar ein Markierwagen konnten damit angeschafft 
werden, sehr zum Jubel unserer fußballbegeisterten Jungs! 

So sagt die Waldhausfamilie zum Jahresende nochmals  von Her-
zen “Dankeschön” an das “Dachser-Team”! 

Fachbereich Finanzen

Einsprüche gegen Bescheide im Rahmen 
der Grundsteuerreform  
Finanzämter versenden keine Eingangsbestätigung 
Nachdem in Baden-Württemberg der Großteil der insgesamt rund 
5,6 Millionen zu erwartenden Grundsteuererklärungen eingetroffen 
ist und jeweils über 2 Mio. Grundsteuerwert- und Grundsteuer-
messbescheide versandt wurden, gehen auch Einsprüche gegen 
die Bescheide in den Finanzämtern ein. 
Eine schriftliche oder telefonische Eingangsbestätigung bei in 
Papierform übermittelten Einsprüchen erfolgt nicht. Die Finanz-
ämter bitten daher von solchen Anforderungen abzusehen. 
Wer jedoch den Einspruch über das ELSTER-Portal - hier unter 
„Alle Formulare“/„Anträge, Einspruch und Mitteilungen“: https:// 
www.elster.de/eportal/formulare-leistungen/alleformulare/ein-
spruch abgibt, erhält, ebenso wie bei der Übermittlung einer Steu-
ererklärung, automatisch eine Versandbestätigung. 
Moltkestraße 50 · 76133 Karlsruhe · Telefon 0721 926-2587 
Fax 0721 926-2725 · poststelle@ofdka.bwl.de 
www.oberfinanzdirektion-karlsruhe.de 
Hinweis zum Ruhen der Einspruchsverfahren 
Wird mit dem Einspruch ausschließlich die Verfassungsmäßigkeit 
des neuen Rechts angezweifelt und das Ruhen des Verfahrens 
beantragt, gewähren die Finanzämter dies grundsätzlich still-
schweigend (sog. Zweckmäßigkeitsruhe). Auch ohne ausdrück-
lichen Antrag gehen die Finanzämter aus verwaltungsökonomi-
schen Gründen davon aus, dass Bürgerinnen und Bürger, die 
sich mit ihrem Einspruch ausschließlich auf die Verfassungsmä-
ßigkeit des neuen Rechts beziehen, einer Verfahrensruhe aus 
Zweckmäßigkeitsgründen zustimmen. Sofern Grundstückseigen-
tümer deutlich machen, dass sie ein eigenes Gerichtsverfahren 
führen möchten, sind die Finanzämter angehalten, diesem Begeh-
ren nachzukommen und über den Einspruch durch Einspruchs-
entscheidung zu entscheiden.

Grundbucheinsichtsstelle

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
Bei der Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus Malsch kann die 
Ratsschreiberin Frau Elke Gerstner, Zimmer 213, bzw. deren Ver-
treterin Frau Michaela Duft, Zimmer 308, bei berechtigtem Inter-
esse Einsicht in elektronisch geführte Grundbücher der Gemar-
kungen Malsch, Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier 
gewähren sowie Ausdrucke hieraus (Grundbuchabschriften) ertei-
len. Ferner kann die Ratsschreiberin öffentliche Unterschriftsbe-
glaubigungen vornehmen. Die Öffnungszeiten der Grundbuch-
einsichtsstelle sind Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
sowie Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel.-Nr. 07246 707-213 (Frau Gerstner) 
oder 707-308 (Frau Duft) 

Fachbereich Planen, Bauen, 
Umwelt

Umweltamt / Klimaschutz

Winteröffnungszeit Grünabfallplatz 
Malsch  
Florianstraße, bei der Kläranlage 
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 - 17.00 Uhr 
November bis März: 
Freitag und Samstag 10.00 - 17.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung!

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch  
Donnerstag und Freitag: 10.00 - 17.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr

Papiersammlung Malsch  
Am Samstag, 02.12.2023 findet auf dem Festplatz die Altpapier-
sammlung der Malscher Vereine statt. 
Die Anlieferung ist in der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr möglich. 
Bitte unterstützen Sie unsere Vereine und machen Sie regen 
Gebrauch. 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Karlsruhe weist auf kurzfristige 
Verzögerung bei der Hausmüllabfuhr hin  
Die aktuelle Krankheitswelle stellt die Abfallentsorgung im Land-
kreis Karlsruhe vor eine Herausforderung. Durch krankheitsbe-
dingte Personalausfälle bei dem mit der Abfuhr beauftragten 
Unternehmen kann es in den kommenden Wochen zu vorüber-
gehenden Verzögerungen bei der Abfuhr der Restmüll- und Wert-
stofftonnen kommen. Die Leerung der beiden Fraktionen wird vor-
aussichtlich bis zum jeweils darauffolgenden Samstag abge- 
schlossen. Bürgerinnen und Bürger die davon betroffen sind, 
bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb, ihre Tonnen bis zur vollständigen 
Leerung bereitgestellt zu lassen. Die Abfuhr der Biotonne erfolgt 
derzeit planmäßig. 
Auch die Abholung von Sperrmüll ist vom aktuellen Personalman-
gel betroffen. Da der Entsorgung von Hausmüll Vorrang gewährt 
wird, kann sich die Sperrmüllabfuhr bis in die jeweils darauffol-
gende Woche erstecken. Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elek-
trogroßgeräte sollen ebenfalls bis zur vollständigen Abholung am 
Straßenrand bereitgestellt bleiben. 
Bei darüber hinausgehenden Problemen mit der Abfuhr können 
sich die Bürgerinnen und Bürger an den Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter der gebührenfreien Telefonnummer 0800 2160150 oder die 
jeweilige Gemeindeverwaltung wenden. 

Informationen zu den neuen Heizungs-
gesetzen, Teil 2  
Regelungen für neue Gas- und Ölheizungen 
Es kann auch künftig noch eine konventionelle Gasheizung ein-
gebaut werden. Eine neue Ölheizung ist ebenfalls zulässig. In 
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diesen Fällen ist dann jedoch eine Beratung durch Fachfirmen 
oder Energieberater obligatorisch. Hierbei werden unter anderem 
auf mögliche wirtschaftliche Risiken beleuchtet. Wer sich nach 
diesem Gespräch für eine Gas- oder Ölheizung entscheidet, muss 
dann sicherstellen, dass das dort verbrannte Gas oder Öl ab 2029 
schrittweise in Teilen aus Biogas oder Bio-Öl besteht. 

Kein sofortiges Aus für bestehende Öl- oder Gasheizungen 
Für bestehende Heizungen existiert wie bisher ein langjähriger 
Bestandsschutz, auch eine Reparatur der alten Heizung ist wei-
terhin zulässig. Erst 30 Jahre nach ihrem Einbau müssen wenige 
von ihnen ausgetauscht werden. Nicht betroffen sind Niedertem-
peratur-Heizkessel und Brennwertkessel. Auch wer in einem 
Gebäude mit weniger als drei Wohneinheiten eine Wohnung seit 
1. Februar 2002 selbst bewohnt, darf seine Heizung weiter betrei-
ben. Die Austauschpflicht tritt dann erst bei einem Eigentümer-
wechsel in Kraft. Dieser hat dann zwei Jahre Zeit, die Heizung 
zu tauschen. Spätestens 2045 müssen fossile Öl- und Gashei-
zungen aber stillgelegt werden. In Baden-Württemberg muss das 
bereits 2040 geschehen. 
Wer sein 80. Lebensjahr vollendet hat, sollte ursprünglich nicht 
von den neuen Heizungsregeln betroffen sein. Diese Regelung 
wurde gestrichen. Menschen in diesem und höherem Alter sollen 
stattdessen mit hoher Förderung und staatlichen Krediten bei 
einem Heizungswechsel unterstützt werden. 
Übergangsfristen beim Umstieg auf erneuerbare Heizungen 
Wer die 65-Prozent-Regel erfüllen muss, bekommt bei einer Hei-
zungshavarie Übergangsfristen gewährt: Ist die Heizung kaputt 
und kann nicht mehr repariert werden, ist zuerst auch die Instal-
lation einer fossil betriebenen Heizung zulässig, etwa eines 
gebrauchten oder gemieteten Gerätes. Fünf Jahre nach dem Aus-
fall der alten Heizung muss jedoch eine Heizungstechnologie zum 
Einsatz kommen, die die Erneuerbaren-Vorgabe erfüllt. Die Über-
gangsfrist ist insbesondere für nicht hinreichend sanierte Häuser 
mit einem hohen Wärmeverlust sinnvoll. In dieser Zeitspanne kön-
nen die Eigentümerinnen und Eigentümer Teile der Gebäudehülle 
dämmen lassen, so dass danach beispielweise die Nutzung einer 
Wärmepumpe effizient möglich ist. Zulässig ist, auch nach den 
fünf Jahren den Gas- oder Ölkessel mit erneuerbaren Energien 
zu ergänzen und diesen somit im Rahmen einer Hybridheizung 
weiter für die Lastspitzen zu nutzen. 
Die Übergangsfrist kann sich auf bis zu zehn Jahre verlängern, 
wenn der Anschluss an ein Wärmenetz in dieser Zeit möglich ist. 
Hierzu braucht es einen Vertrag des Eigentümers mit dem Wär-
menetzbetreiber, in dem der Netzbetreiber garantiert, dass ein 
Anschluss innerhalb der Frist möglich ist (bei Neubau von Netzen) 
oder sich der Eigentümer gegenüber dem Netzbetreiber verpflich-
tet, sich innerhalb dieser Zeit an ein vorhandenes Wärmenetz 
anzuschließen. Bis es so weit ist, gibt es keine Anforderungen an 
die aktuelle Heizung. 
Finanzielle Förderung aufgestockt 
Die förderfähigen Heizungsalternativen sind: der Anschluss an 
ein Wärmenetz, eine Wärmepumpe, eine Hybridheizung, bei sehr 
guten Dämmstandards eine Stromdirektheizung sowie eine auto-
matisch betriebene Pellet- oder Scheitholzheizung. Auch Solar-
thermieanlagen werden gefördert. Allerdings reichen die Solar-
anlagen alleine meist nicht aus, um die 65-Prozent-Regel zu 
erfüllen. Eine weitere förderfähige Option ist eine auf 100 Prozent 
Wasserstoff umrüstbare Gasheizung in entsprechend ausgewie-
senen Gebieten.  
Aktuell liegt die Förderung bei einem Heizungsaustausch in der 
Regel bei rund einem Drittel der Kosten - außer bei Biomasse-
heizungen, dort werden bis zu 20 Prozent Förderung gewährt. 
Ab 1. Januar 2024 soll es bis zu 70% Förderung geben: Alle Eigen-

tümerinnen und Eigentümer, die ihre Gas- oder Ölheizung aus-
tauschen, sollen eine Sockelförderung von 30% bekommen. Wei-
tere 30% Förderung sind für Menschen vorgesehen, die über ein 
zu versteuerndes Jahreseinkommen von bis zu 40.000 Euro ver-
fügen. Wer noch bis einschließlich 2028 seine Heizung austauscht, 
soll einen Klima-Geschwindigkeitsbonus von bis zu 20 % erhalten. 
Die Förderung ist auf maximal 70% Förderung gedeckelt. Achtung: 
die förderfähigen Kosten für den Heizungstausch werden auf 
30.000 Euro für ein Einfamilienhaus begrenzt. Einkommensschwa-
che Haushalte mit Anspruch auf eine 70-Prozent-Förderung erhal-
ten also bis zu 21.000 Euro. Weiterhin nicht gefördert werden Gas- 
und Ölheizungen. Bei wasserstofffähigen Gasheizungen sollen 
nur die Kosten förderfähig sein, die die Anlage „H2-ready“ machen. 
Neu in der Förderung ist ein Kreditangebot für Einzelmaßnahmen. 
Mit diesem sollen Antragsstellende mit einem zu versteuernden 
jährlichen Haushaltseinkommen von bis zu 90.000 Euro einen 
zinsverbilligten Kredit mit flexiblen Laufzeiten für den Heizungs-
tausch und weitere Effizienzmaßnahmen erhalten. Das Angebot 
soll in der aktuellen Hochzinsphase helfen, die finanzielle Bela-
stung zeitlich zu strecken und zu verringern. 
Mietende werden nur eingeschränkt finanziell beteiligt 
Die Modernisierungsumlage, mit der Vermietende einen Teil der 
Sanierungskosten auf die Mietenden umlegen können, steigt bei 
einem Heizungstausch von acht auf zehn Prozent im Jahr. Bedin-
gung ist, dass der Vermieter eine staatliche Förderung in Anspruch 
nimmt und diese von den umzulegenden Investitionskosten 
abzieht. Wichtig: Die Monatsmiete darf mit der erhöhten Umlage 
nicht um mehr als 50 Cent je Quadratmeter Wohnfläche steigen. 
Kommen weitere Modernisierungsmaßnahmen hinzu, können es 
wie bisher zwei bis drei Euro mehr werden. 

Fachbereich Tiefbau und 
Technische Betriebe

Ab sofort besteht die Möglichkeit, 
auf schnellem Weg defekte oder 
nicht voll funktionstüchtige Straßen-
beleuchtungen direkt bei Netze BW 
zu melden.  
Eine Instandsetzung wird schnellst-
möglich umgesetzt. 
https://www.netze-bw.de/dienstlei-
stungskunden/beleuchtung/sto-
erung-strassenbeleuchtung 
Auf unserer Homepage finden Sie 
den Link auf der Startseite unter dem 
Reiter „Baustellen“: 
https://www.malsch.de/bauen-und-
umwelt/baustellen 

Wasserversorgung/Abwasseranlagen

Wasserablesung 2023  
Wie in den Jahren zuvor erfolgt die Ermittlung der Wasserzähler-
stände für die Abrechnung 2023 wieder per Selbstablesung durch 
die Kunden. 
Hierzu erhalten alle Rechnungsempfänger ab der 48. KW Able-
sekarten oder E-Mails zur Eintragung der Zählerstände. 
Für die Mitteilung der Zählerstände stehen Ihnen folgende Mög-
lichkeiten zur Verfügung: 
• Unter www.malsch.de können Sie sich durch Eingabe des Kas-

senzeichens und des individuellen Passworts, das auf der Karte 
aufgedruckt ist, einloggen und Ihre Zählerstände eingeben. 

• Oder Sie können den auf der Ablesekarte stehenden QR-Code 
nutzen. 

• Weiterhin besteht die Möglichkeit den entsprechenden Karten-
abschnitt ausgefüllt in einen Briefkasten der Deutschen Post 
zu werfen. 

• Gerne können Sie auch Ihre Zählerstände mit Ihrem Kassen-
zeichen per E-Mail an folgende E-Mail Adresse senden: was-
serablesung@malsch.de 

• Oder Sie geben die ausgefüllten Karten in Ihrem Rathaus ab. 
Von telefonischen Zählerstandsmitteilungen bitten wir abzu-
sehen, da die Ablesekarten in einem automatisierten Verfahren 
verarbeitet werden. 
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Die Durchführung des Ableseverfahrens erfolgt in Zusammenar-
beit mit dem Servicepartner co.met GmbH aus Saarbrücken. 
Co.met führt in unserem Auftrag den Versand der Kundenan-
schreiben mit Rückantwortkarten aus, betreibt die erforderlichen 
Internet- und Datenbankapplikationen und erfasst die Zählerstän-
de auf den rücklaufenden Antwortkarten. 
Wir bitten Sie die Zählerstände bis spätestens 02. Januar 2024 
zu melden.  

Schuldnerberatung 
Landratsamt Karlsruhe  
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei. 
Telefon: 0721 936-66880  
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst  
Herr Schoch, Telefon-Nr. 0721 93669620 ist für Malsch zustän-
dig. Frau Mall, Telefon-Nr. 0721 93667970 ist für Völkersbach 
zuständig, ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de
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Leitung: Andrea Heinen 
Sézanner Str. 22, 76316 Malsch, Tel./Fax 07246 9452870 
Persönliche Sprechzeiten: 
dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr, donnerstags 19.00 bis 21.00 Uhr 
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten 
kann. Deshalb ist in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. Bitte zur Anmeldung die  
E-Mail unter: malsch@vhs-karlsruhe-land.de nutzen. Besuchen Sie unsere Website 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de. 
Konto: Vhs Malsch, Sparkasse Karlsruhe, Kto.-Nr./IBAN DE34 6605 0101 0010 1115 16 
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren 
genutzt. Teilen Sie bitte bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen 
keine Einzugsermächtigung zu senden, zum ersten Termin eines jeweiligen Kurses 
liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie Ihre Unterschrift eintragen können. 
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch wei-
terverarbeitet und gespeichert und nach den geltenden Bestimmungen des Daten-
schutzes mit größter Sorgfalt behandelt und es werden zu keinem Zeitpunkt Angaben 
über die Bankverbindung sowie persönliche Daten weitergegeben. 
Beachten Sie bitte unsere Online-Angebote auf unserer Homepage www.vhs-karls-
ruhe-land.de. Bei Fragen hierzu steht Ihnen das Team der Zentralen Geschäftsstelle 
gerne zur Verfügung (E-Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de). 
Bitte denken Sie daran, dass nur eine rechtzeitige Anmeldung den Bestand des Kurses 
und Ihren Teilnahmeplatz sichert! 

Liebe Teilnehmer/innen, liebe Dozenten, 
Unser Telefon-AB  ist derzeit etwas überlastet. Nutzen Sie daher bitte für Anfragen 
und Anmeldungen unbedingt die E-Mail: malsch@vhs-karlsruhe-land.de 
Besuchen Sie auch unsere Website und nutzen die Interanmeldung. 
Kennen Sie auch schon unsere neue Login-Funktion? Damit registrieren Sie sich 
einmalig bei uns, so dass Sie künftig bei der Buchung von Kursen und Veranstaltungen 
Ihre persönlichen Daten nicht erneut eingeben müssen. Probieren Sie’s aus.  

Auf unserer Homepage www.vhs-karlsruhe-land.de finden Sie die aktuellen Ände-
rungen immer zeitnah angepasst! 
Alle unsere Kurse und Veranstaltungen sind ebenfalls direkt unter www.vhs-karls-
ruhe-land.de auffindbar. (Haben Sie ggf. noch etwas Geduld, falls Sie unter Ihrer 
Wunschkategorie oder in Ihrer Gemeinde/Stadt noch nicht fündig werden sollten. 
Der Datenbestand wird ständig ausgeweitet!). 
Zudem sind wir auf Facebook und Instagram vertreten. Dort möchten wir mit Ihnen 
in einen Austausch kommen, Neuigkeiten veröffentlichen, über aktuelle Themen 
informieren und Ihnen die Möglichkeit geben, unsere vhs besser kennenzulernen.  
Zögern Sie bitte nicht, unsere Kanäle zu abonnieren und in Ihrem Umfeld dafür zu 
werben! Sie finden uns unter folgendem Namen: 
Facebook: vhs Karlsruhe-Land, Instagram: vhs_karlsruhe_land 
Angebote der Zentralen Geschäftsstelle sowie anderer Außenstellen finden Sie 
ebenfalls auf der vhs Homepage unter www.vhs-karlsruhe-land.de. 

Sie haben den Kursanfang verpasst? Bei einigen Kursen ist, soweit noch Platz ist, 
ein Späteinstieg möglich. Kontaktieren Sie die Außenstelle unter malsch@vhs-karls-
ruhe-land.de. Gemeinsam werden wir sicherlich eine Lösung für Ihr Anliegen finden. 
Dezember ist da und nun geht es mit großen Schritten auf die Weih-
nachtszeit zu. Spätestens Mitte Dezember werden auch die    aktuellen 
vhs Kurse nacheinander auslaufen - Zeit für eine Weihnachtspause.                   
Apropos Weihnachten: Sie suchen noch Ideen für ein Weihnachtsge-
schenk ohne Stress und Frust? Verschenken Sie doch einen vhs -Gut-
schein! 
Wie das geht? Ganz einfach: Kontaktieren Sie mit Ihrem Anliegen die 
vhs Außenstelle Malsch unter malsch@vhs-karlsruhe-land.de und geben 
Sie am besten eine Kontakt-Telefonnummer an. 
Ich rufe Sie dann gerne zurück und gemeinsam können wir einen geeig-
neten Kurs finden. Hierbei haben Sie die Wahl zwischen zwei Optionen.                         
Variante 1: Der/die Beschenkte ist bereits (evtl. seit längerem) Kurs-
teilnehmer/in eines bestimmten Kurses? Dann schenken Sie doch die 
Teilnahme am nächsten Kurs zu Weihnachten.  
Variante 2: Sie wollen einen vhs-Kurs-Gutschein verschenken, aber sind 
sich nicht sicher welchen? Dann verschenken Sie doch einfach einen 
Betragsgutschein. Der Gutschein kann für einen Kurs frei nach Wahl 
genutzt werden. Der Betrag wird dann mit der Kursgebühr verrechnet. 
Sollte diese geringer sein, wird der Restbetrag gutgeschrieben und 
kann für einen weiteren Kurs anteilig genutzt werden. Details oder offene 
Fragen können wir gerne direkt im Gespräch klären. 
Und damit etwas unter dem Weihnachtsaum liegt, erhalten Sie in beiden 
Fällen einen festlich gestalteten Gutschein mit Umschlag sobald der 
Geldbetrag eingegangen ist. Ein sozusagen rundum Sorglos-Paket.

Unsere derzeit laufenden Kurse: 
YOGA 
Andrea Stuter 
Donnerstags, Kurs 1: 18.00 bis 19.30 Uhr, Kurs 2: 19.45 bis 21.15 Uhr,         
FZ Villa Federbach, Bewegungsraum 
Susanne Wagner 
Mittwochs, Kurs 1: 18.00 bis 19.30 Uhr, Kurs 2: 19.45 bis 21.15 Uhr,        
Theresienhaus, Malsch, Bewegungsraum 
Andrea Pohl  
Donnerstags, 18.00 bis 19.30 Uhr, Theresienhaus, Malsch, Bewegungsraum                           
Fit am Morgen 
Petra Hofmann-Walther, Freitags, 9.00 bis 10.00 Uhr,  TV Malsch, Gymnastkihalle 
Qigong              Heike Wirth                 
Qigong ist Meditation in Bewegung und hat eine sehr alte Tradition in China. Es 
besteht aus ruhigen, langsamen Bewegungen, die mit einem ruhigen und langsamen 
Atem koordiniert werden. Im Qigong wird darüber hinaus die Lebensenergie "Qi" 
so bewegt und geführt, dass es zu einer Zentrierung und Klärung des Geistes kommt. 
Ruhe und Gelassenheit stellen sich ein. Mit diesen wertvollen Übungen können Sie 
dem Alltagsstress begegnen und neue Kraft und Ruhe schöpfen. Bitte mitbringen: 
Bequeme Kleidung, warme Socken. Donnerstags, 10 Termine, 71 €, Theresienhaus 
Malsch, Bewegungsraum, Dachgeschoss 
Qigong               Heike Wirth                  
Dieser Kurs ist besonders rückenfreundlich angelegt. Bitte mitbringen: Bequeme 
Kleidung, warme Socken.  Montags, 10 Termine, 71 €, Theresienhaus Malsch, Bewe-
gungsraum, Dachgeschoss 
Wir freuen uns auf die Köstlichkeiten der (Vor)Weihnachtszeit 
Monika Wittmann 
Wir alle freuen uns auf die besondere (Vor)Weihnachtszeit, voller köstlicher Düfte 
nach Gebackenem und leckeren Gerichten. Besondere und festliche Menüs für unver-
gessliche Abende mit Freunden und Familie gehören einfach dazu. Die schönsten 
Rezepte für Fleisch, Fisch, Beilagen und Desserts wurden für diesen Kurs zusam-
mengestellt. Aber auch diejenigen, die sich gerne vegetarisch oder vegan ernähren, 
kommen auf ihre Kosten. In Theorie und Praxis werden die Inhalte vermittelt, direkt 
umgesetzt und erlebt. Beim gemeinsamen Essen der zubereiteten Gerichte werden 
wichtige Themen aufgegriffen und Tipps weitergegeben. Bitte mitbringen: Küchen-
schürze, kleine Behälter für Reste, Getränk für den eigenen Verzehr. Lebensmittelkosten 
(ca. 19 €) werden direkt im Kurs abgerechnet. Do 7.12.2023, 18.00 bis 21.30 Uhr, 
1 Termin, 23 €, Malsch, Johann-Peter-Hebel-Schule, Küche 

Onlinekurse 2023   
Bequem von zu Hause lernen! Einfach auf der Homepage vorbeischauen, 
auswählen und anmelden. 
Sie benötigen für die Teilnahme einen PC oder Laptop mit Kamera und Mikrofon 
sowie einen stabilen Internetzugang. Sie erhalten den Link zum Online-Kursraum 
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.                       
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an Zentrale der Vhs im Landkreis Karlsruhe   
Telefon  0721 9211090. 
J301GES370 Yoga für Schwangere (online) 
In dieser Stunde nimmst du dir bewusst Zeit für dich und deinen Körper. Yoga-Hal-
tungen, Atem- und Entspannungsübungen sowie Meditationen werden speziell für 
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diese besondere Zeit in deinem Leben ausgewählt und angepasst. Yoga kann dir 
helfen körperliche Beschwerden zu lindern, deinen Rücken zu kräftigen, deinen 
Beckenboden bewusst wahrzunehmen, die Atmung zu vertiefen und dich auf die 
bevorstehenden Herausforderungen von Geburt und Mutterschaft entspannt vorzu-
bereiten. Dieser Kurs ist für alle Schwangeren ab der 13. Schwangerschaftswoche 
geeignet. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Im Voraus solltest du dir von deinem 
Frauenarzt/deiner Frauenärztin die Zustimmung für die Teilnahme am Kurs einholen. 
Für die Teilnahme benötigt es ein internetfähiges Gerät (Laptop, Smartphone, Tablet, 
etc.), eine Matte, eine Decke und/oder Kissen, 2 Yoga-Blöcke oder 2 dicke Bücher. 
Der Zoom-Link erfolgt vorab per Mail. 
Online · Donnerstag 30.11.2023, 19.00 bis 19.45 Uhr · 6 Termine · 49 €

Nichtamtliche Mitteilungen

Hilfsdienste und Beratungsstellen

Marienhaus Malsch  
Telefon 07246 7080 
– Vollstationäre Pflege 
– Kurzzeit-/Verhinderungspflege 
– Tagespflege 
– Betreutes Wohnen

AWO Albtal GmbH  
Essen auf Rädern: täglich frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl 
von Hausmanns- über vegetarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der 
AWO, AWO Albtal gGmbH - Versorgungszentrum - Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße 
17, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-ka-land.de.

Familienzentrum Malsch  
Kurse, Veranstaltungen, Vorträge 
Info unter 07246 944153 oder online unter www.familienzentrum-malsch.de.

Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe  
Bezirksverband Ettlingen Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 515-0 
info@caritas-ettlingen.de 
Bitte beachten Sie, dass Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
möglich sind. Sie erreichen bis auf weiteres Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.30 
Uhr und Montag bis Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr die Erziehungsberatung 
unter der Tel.-Nr. 07243 515-1701 die Gemeindepsychiatrischen Dienste unter der 
Telefon-Nr. 07243 3458310. Wir danken für Ihr Verständnis. 
DIE FAMILIENPFLEGE DER CARITAS ETTLINGEN …  
erreichen Sie  in  Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 0049 
176-18788052. Bitte vereinbaren Sie vorher einen telefonischen Termin.  
Eltern-Café mit Hebamme 
FÜR SCHWANGERE UND FRISCH GEWORDENE ELTERN 
Kostenloses Angebot! 
Herzlich willkommen zum Eltern-Café mit Hebamme! 
–   Austausch mit einer erfahrenen Hebamme 
–   Infos zu Angeboten wie Hebammenleistungen, Frühe Hilfen und Familien- 
    hebammen 
–   Eingehen auf Ihre Anliegen und Fragen 
–   Kennenlernen anderer Eltern 
–   immer am 1. Freitag im Monat 
–   von 10 bis 11.30 Uhr 
Wann: 1. Freitag im Monat von 10 bis 11.30 Uhr 
Wo: Bürgertreff im Fürstenberg im Ahornweg 89, 76275 Ettlingen 
ÖPNV: Bus 105 von der Haltestelle Erbprinz/Schloss bis zur Haltestelle Buchenweg 
in Ettlingen West 
Beratungsangebote  
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Wege finden, mit Problemen rund um die Familie besser zurechtzukommen. Ein 
professionelles Angebot zu Gespräch und/oder Therapie mit Eltern, Jugendlichen 
und Kindern. Zertifizierte Mediation in besonders schwierigen Situationen. Offene 
Sprechstunde ist mittwochs von 14 bis 17 Uhr. 
Tel. 07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de  
Lebensberatung 
Sie benötigen Unterstützung und Begleitung in einer schwierigen Lebensphase? 
Dann wenden Sie sich unter der Telefon-Nr. 07243 515-0 an uns.  
Schwangerschaftsberatung 
Wenn Sie sich in einer schwierigen Situation, einer Krise oder einem Konflikt befinden, 
können Sie alleine, mit Ihrem Partner oder Ihrer Familie zur Schwangerschaftsberatung 
kommen. Anmeldung: Tel. 07243 515-0, schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de  

Hebammen-Sprechstunde im Beratungszentrum 
des Caritas Ettlingen in der Lorenz-Werthmann-Str. 2. Die Schwangerschaftsberatung 
freut sich, dass es gelungen ist dieses Angebot einzurichten. So können wir dazu 
beitragen die Situation für Frauen in der Schwangerschaft und im Wochenbett zu 
verbessern. Um telefonische Voranmeldung bei der Schwangerschaftsberatung wird 
gebeten. Telefon 07243 5151712  

Frühe Hilfen / Babyambulanz 
Das Kind ist da und nun ist guter Rat entscheidend: Der richtige Umgang mit „Schrei-
kindern“, mit Essproblemen, mit Einschlaf-. und Durchschlafstörungen und vielem 
mehr will gelernt sein, wenn gerade die noch junge Familie nicht rasch an ihre Belas-
tungsgrenzen stoßen soll. Für Eltern von Kleinkindern bis 3 J., Tel. 07243 515-1712 

Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe:  
Online-Gruppenangebote 
Die Frühen Hilfen bieten verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien 
aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen 
Themen und Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z.B. statt: Kindernotfallkurs, 
Kinderhomöopathie, Zahnpflege bei Kindern, Rituale, Geschwister ... 
Eine Anmeldung über die Homepage der Frühen Hilfen ist möglich. Weitere Infor-
mationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden Sie unter: https://www.landkreis-
karlsruhe.de/virtuelle-gruppen. Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und 
Angebote der Frühen Hilfen informiert werden? Dann abonnieren Sie gerne unseren 
Newsletter unter www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen  

Familienpflege 
Ist die Mutter erkrankt oder die Familie in einer besonderen Situation? Kinderbetreuung 
und Haushaltsführung ist notwendig? Die Familienhilfe unterstützt die Familie zuhause 
in Not- und Krisensituationen (mit Kindern unter 12). Infos unter Handy: 0176 
18788052. Bitte Mailbox besprechen, wir rufen zurück.  

Caritassozialberatung 
Sie haben Fragen in Bezug auf sozialen Angelegenheiten und suchen Hilfe, Begleitung 
und Unterstützung bei sozialen Problemen. Sie kennen sich mit der Antragstellung 
verschiedener Hilfen nicht aus und benötigen Unterstützung? Wir beraten Sie gerne. 
Tel. 07243 515-0, E-Mail: sozialberatung@caritas-ettlingen.de  

Dienst für psychisch erkrankte Menschen 
Gemeindepsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen. Ambulante Beratung 
und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen. Sozi-
alpsychiatrischer Dienst, Ambulant betreutes Wohnen, Tagesstätte, Psychiatrische 
Institutsambulanz, Angehörigengruppe. Goethestr. 15a, Tel. 07243 34583-10; neue 
E-Mail-Adresse: gpd@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk  
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer 
Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0

Kinderwunschberatung  
Termine sind nach vorheriger Vereinbarung von Montag bis Freitag möglich. Rufen 
Sie uns an oder schreiben Sie uns! Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer Str. 
31, Tel: 07243- 5495-0. ettlingen@diakonie-laka.de 
Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt 
Sie sind schwanger und werden Eltern, haben Fragen zu Kindergeld und Elterngeld 
oder benötigen finanzielle Unterstützung? Sie brauchen Unterstützung in der Orga-
nisation Ihres Alltages mit Kind, haben Fragen zur Vaterschaftsanerkennung und 
Unterhaltsvorschuss oder machen sich Gedanken, wie die Rollen- und Aufgaben-
verteilung aussehen können? Zu diesen Fragen berät Sie das Diakonische Werk in 
Ettlingen fachlich kompetent in der Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr des 
Kindes. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf per Telefon 07243 54950, E-Mail: 
ettlingen@diakonie-laka.de oder online unter www.diakonie-laka.de und vereinbaren 
Sie einen Termin.  
Sozial- und Lebensberatung 
Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei Paar-
konflikten und familiären Belastungen. Sozialberatung bei rechtlichen  und finanziellen 
Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen.  
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Staatl. anerkannte Beratungsstelle nach §219 StGB mit Beratungsbescheinigung. 
Beratung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare bis zum 3.Lebensjahr 
des Kindes, finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen, unterstützende 
Hilfsangebote, Beratung bei vorgeburtlichen Untersuchungen. 
Kuren und Erholung 
Beratung und Hilfe bei der Antragstellung von Mutter-Kind-Kuren und Mütterkuren  
Rechtliche Betreuung 
Wir übernehmen rechtliche Betreuungen als hauptamtliche Vereinsbetreuer des Dia-
konievereins und  beraten Angehörige und /oder ehrenamtliche Betreuer zu Fragen 
des Betreuungsrechts. Wir beraten insbesondere zu Vorsorgevollmachten, Betreu-
ungsverfügungen und Patientenverfügungen. 
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Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V. ist für sieben Gemein-
den im südlichen Landkreis Karlsruhe zuständig  
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Tagesvater betreuen 
lassen? Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen? Sie haben selbst 
Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Wir beraten Sie umfassend zu 
allen Themen rund um die Kindertagespflege. Unsere Fachberatungen sind zur tele-
fonischen oder persönlichen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Beratungstermin 
für Sie. Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt: Mo bis Fr 8.30 Uhr bis 
12.00 Uhr, Di + Do 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Gerne können Sie Ihre Anfrage auch 
per Mail an uns richten.  
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer           
Straße 34, 76275 Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 07243 945450, E-Mail: 
info@tev-ettlingen.de

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung 
Der Hospiz-Dienst begleitet Menschen mit schwerer Erkrankung, Sterbende und 
deren Angehörige und entlastet Angehörige in der sozialen Betreuung. Wir beraten 
über mögliche Hilfen am Lebensende. Für Trauernde bieten wir Trauergespräche 
und Trauerspaziergänge  und das monatliche Café Lichtblick. Wir begleiten ehren-
amtlich und kostenfrei im Pflegeheim, im Krankenhaus oder zu Hause. 
Nähere Information unter www.hospiz-malsch.de oder Tel. 07246 9159124 (Don-
nerstag 17 bis 18 Uhr) Der AB kann jederzeit besprochen werden (zeitnaher Rückruf) 
oder info@hospiz-malsch.de.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg Arge Ettlingen  
Beratung und Einteilung in die Gymnastikgruppen: Renate Beck, Tel. 07224  9943838 
Funktionstraining Trockengymnastik 
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 1. Dienstags 8.45 bis 9.45 
Uhr, Sigrid Hafner, mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr, Sigrid Hafner 
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8. Dienstags: 10.30 bis 11.30 Uhr, Sigrid 
Hafner. Gruppe 1: 16.45 bis 17.45 Uhr, Gruppe 2: 18 bis 19 Uhr, Gruppe 3: 19.15 
bis 20.15 Uhr, Andrea Steppacher, mittwochs: 18 bis 19 Uhr, Sigrid Hafner 
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, Adolf-Kolping-Str. 45. Mittwochs  
Gruppe 1: 16.00 - 17.00 Uhr, Gruppe 2: 17.15 - 18.15 Uhr, Simone Wagner-Lumpp 
In Bad Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, Im Kloster 10. Mittwochs: 17:45 bis 
18.45 Uhr, Barbara Schmidt.  
Funktionstraining Wassergymnastik 
In Ettlingen: Lehrbecken beim Albgau Bad, Luisenstr.14.Dienstags: Gruppe 1: 9.15 
bis 9.45 Uhr, Gruppe 2: 9.50 bis 10.20 Uhr, Gruppe 3: 10.25 bis 10.55 Uhr, Gruppe 
4: 11.00 bis 11.30 Uhr, Andrea Leikeim

Suchtberatung der agj  
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305, suchtberatung-ettlingen@agj-
freiburg.de 
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:   9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr 
Vereinbaren Sie einen Termin: 07243 215305

Online-Sprechzimmer des AGJ Fachverbands  
Im Rahmen der zunehmenden Digitalisierung - auch im Bereich der Suchthilfe - 
stellen wir Ihnen auf diesem Weg unser bundesweites Online-Sprechzimmer vor. 
Online-Beratung wird immer mehr an Bedeutung gewinnen. Mit unserem neuen 
Angebot wollen wir die Basis dafür bereiten. Mit dem Sprechzimmer schaffen wir 
eine vertrauensvolle Begegnung mit den Hilfesuchenden (Betroffene & Angehörige). 
Dabei können Sie zwischen einem anonymen, audio- oder videounterstützen Erst-
gespräch wählen. Durch die intuitive Nutzung und einfach gestaltete Oberfläche wird 
das Erstgespräch wesentlich erleichtert. Sicherheit und Schutz der Daten haben für 
uns oberste Priorität. Auch hinsichtlich der gesprochenen Inhalte sind wir gesetzlich 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sprechzeiten: Mo bis Do 15 bis 17 Uhr und Fr 10 bis 12 Uhr. In den täglich statt-
findenden Sprechstunden erfahren Betroffene oder Angehörige sofortige und unmit-
telbare Hilfe. Einen direkten Zugangslink und weitere Informationen zu unseren Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage: https://www.suchtberatung-ettlingen.de/

Freundeskreis Karlsruhe e.V.  
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige 
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht, Essstörungen) 
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 34890, hallo@freundeskreis-karlsruhe.de, 
www.freundeskreis-karlsruhe.de

El-dro_ST e.V.  
Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von drogengefährdeten und -abhängigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern, Informationen siehe www.eldrost.de. 
Treffen dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werderstraße 57, 76137 Karlsruhe-Süd-
stadt, Tel. 07232 3134521.

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile  
Unsere Schwerpunkte sind: 
- Betreuung von hilfsbedürftigen Personen und Kindern  
- individuelle Betreuung von Demenzerkrankten 
- Begleitung bei Einkauf, Spaziergang oder Arztbesuch 
- Hauswirtschaftliche Versorgung von älteren und kranken Mitbürgern 
Wir sind telefonisch erreichbar. Bitte hinterlassen Sie dazu eine Nachricht  auf dem 
AB 07246 5190. Die Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe ruft Sie schnellstmöglich 
zurück. Wir bitten um Beachtung. 
Einsatzleitung: 
Malsch: Frau Kirsten Gerstner, Frau Ute Höfert; Büro: Adolf-Bechler-Str. 9, Telefon 
07246 5190, Fax 07246 706727, E-Mail: nbh.malsch@t-online.de 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Ortsteil Sulzbach: Frau Irene Weber, Jägerstraße 10, Telefon 07246 1368, Dienstag 
11.00 bis 13.00 Uhr. 
Ortsteil Völkersbach: Frau Angelika Kraft, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Montag/ 
Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Ortsteil Waldprechtsweier: Frau Ute Höfert, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Montag 
und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V.  
●  Ehrenamtlicher Einkaufsservice (14-tägig) 
●  Essen auf Rädern 
●  Hausnotruf 
Haben wir in einem oder mehreren Punkten Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie 
uns völlig unverbindlich unter der Nummer 0162 2801478 oder 07246 30009 an, 
wir beraten Sie gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. Weitere 
Informationen erhalten Sie auch unter www.drk-malsch.de.

Kirchliche Sozialstation  
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
-   Ausführung aller ärztlichen Verordnungen 
-   Ambulante Kinderkrankenpflege 
-   Pflegeberatung nach §37.3 SGB XI 
-   Beratung in der Häuslichkeit 
-   Gruppen- und Einzelbetreuung 
-   Hauswirtschaftliche Versorgung 
-   Abrechnung mit allen Kassen 
-   Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und allen seinen Diensten 
-   Installation eines Hausnotrufgerätes 
-   Erreichbarkeit rund um die Uhr 
Kontakt: Kirchliche Sozialstation Malsch e.V., Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch, 
Tel. 07246 92240, Fax 07246 922424, info@sozialstation-malsch.de, www.sozial-
station-malsch.de

Schwester Elfie’s Pflegedienst  
– Ambulante Alten- und Krankenpflege  
– Behandlungspflege (d.h. Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und 

ausziehen, Injektionen, Wundversorgung etc.)  
– Wundexpertin nach ICW (langjährige Erfahrung im Umgang mit Wunden) 
– Verhinderungspflege (Urlaubsvertretung, Unterstützungs- und Ersatzpflege)  
– Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Hausnotrufe etc.  
– Hauswirtschaftliche Versorgung  
– 24 Std. Erreichbarkeit 
Schwester Elfies’s Tagespflege „Auf der Bühn“ 
– Tagespflege mit 20 Plätzen / Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
– Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee und Kuchen 
– Auf Wunsch Abholung und Heimfahrt  
– Mit medizinischer Versorgung 
– Fachkraft immer vorhanden 
Schwester Elfie’s Betreutes-Service-Wohnen 
– 4 Appartements mit 24 Std. Rundumversorgung 
Vertragspartner aller Kassen. GF: E. Hörner und T. Klein, Adolf-Kolping-Str. 43a/b, 
76316 Malsch  
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163, info@elfies-pflegedienst.de,  
www.elfies-pflegedienst.de 
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O P T I M A – häusliche Pflege  
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen 
wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus 
dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kassen. Rufen Sie an: Tel. 07246 
945994 
Eveline Kumberg, Hauptstr. 53, 76316 Malsch

Psychologische Beratungsstelle des Land- 
kreises Karlsruhe  
Telefon 0721 936-67050, E-Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de

Angehörige psychisch Kranker helfen einander  
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe 
an. Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, unter der Tel.-Nr. 07202 942632. 
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, 
Ettlingen und Rastatt. Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bun-
desverband der Angehörigen psychisch Kranker e.V. Bonn.

Beratungsstelle für Eltern körper- und 
mehrfachbehinderter Kinder  
Telefon 0721 9814125

Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen 
und Umgebung e.V.  
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer gei-
stigen oder mehrfachen Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet 
Einzelne, Paare und Familien in schwierigen Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, 
die Eltern in ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu stärken. 
Familienberatung/Offene Hilfen der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung 
e. V. Steinhäuserstr. 18c, 76135 Karlsruhe, Telefon 0721 831612-28,Telefax 0721 
83161299, beratung@lebenshilfe-karlsruhe.de

Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, 
ein Angebot des Badischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins (BBSV)  
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Sehverlust bedroht 
sind, an deren Angehörige und Freunde, sowie an Augenpatienten.  
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe ich mobil? Wie sind 
die beruflichen Möglichkeiten? Diese und viele weitere Fragen können Sie unserer 
qualifizierten Beratenden stellen. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos.  
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Termin aus: Inge Stumpp, 
Blickpunkt-Auge Beratung, Tel. 07248 5724, E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de  
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K. 
Internet:www.bbsvvmk.de

Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und 
Frauen Telefon 0721 859173

Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt  
Telefon 07251 - 915022 
– Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal 
– Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe 

Katholische öffentliche Bücherei 
geöffnet! 
Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 
Mail: buecherei@kath-malsch.de 

Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe  
Anmeldungen für Geschirrverleih sollten spätestens 14 Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail geschirrverleih@malsch.de (Birgit Loske, Tel. 07246 707-
121) oder FAX 07246 707-420 im Rathaus eingehen.  
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von 
10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Malsch. Im Falle dass der Don-
nerstag auf einen Feiertag fällt, ist die Abholung am Mittwoch. 
Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppen-
abgang. Wir bitten die genannten Zeiten einzuhalten. 

Sonstiges

Projektaufruf für LEADER Projekte der LEADER-
Aktionsgruppe „Regionalentwicklung Mittel-
baden Schwarzwaldhochstraße e.V.“  
In der LEADER-Region Mittelbaden Schwarzwaldhoch-
straße können im Rahmen des LEADER Förderprogramms 
2023-2027 zur Förderung eingereicht werden. Mit dem 
folgenden Projektaufruf möchten wir interessierte Antrag-
steller über den Termin der nächsten Auswahlentschei-
dung und das zur Verfügung stehende Budget informieren: 
Stichtag für die Einreichung der Anträge:  
Freitag, 2.Februar 2024 (per Mail bis 23.59 Uhr) 
Voraussichtlicher Auswahltermin: 13. März 2024 
Adresse für die Einreichung der Anträge und Kontakt für weitere Informationen und 
Fragen: Regionalentwicklung Mittelbaden Schwarzwaldhochstraße e.V., Geroldsauer 
Straße 42, 76534 Baden-Baden, Telefon:07221 93-1650 oder 1652, E-Mail: 
wagner.leader@baden-baden.de  
Fördervoraussetzungen: 
Anträge müssen mindestens einem der drei Handlungsfelder des Regionalen Ent-
wicklungskonzeptes (REK) der LAG Mittelbaden/Schwarzwaldhochstraße entspre-
chen: 
• Handlungsfeld 1 – Nachhaltiges Wirtschaften  
• Handlungsfeld 2 – Ressourcen- und Naturschutz 
• Handlungsfeld 3 – Lebensqualität vor Ort 
Der Aufruf richtet sich an private Antragsteller wie Privatpersonen, Unternehmen, 
Vereine und öffentliche Antragsteller (Kommunen, Kirchen, sonst. Personen oder 
Körperschaften öffentlichen Rechts). 
Höhe des Budgets, das für den Aufruf bereitsteht: 400.000,- € EU-Mittel zzgl. Lan-
desmittel, 100.000,- € LPR Mittel, je 10 000,-€ aus Kultur und IMF 
Es gelten folgende Auswahlkriterien: 
Die Projektauswahl erfolgt auf der Grundlage der Bewertung durch den Auswahl-
ausschuss des Vereins, der mit derzeit 24 Mitgliedern besetzt ist. Die Auswahlent-
scheidung erfolgt auf der Basis eines Projektauswahlbogens.  
Es wird empfohlen, die Projektanträge vorab mit dem Regionalmanagement der LAG 
abzustimmen. 

Veranstaltungen

DEZEMBER 
01.12. 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus Sulzbach, Adventssteckkurs 

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach 
01.12. Platz beim unteren Dorfbrunnen, Christbaumstellen, AVV 
02.12 Klosterhof gr. Saal, Jugendvorspiel, Musikverein Völkersbach 
02.12. Dorfplatz Sulzbach, Weihnachtsmarkt, FV Sulzbach 
02.12. 19.00 Uhr, Storchenbrunnenplatz, Liederkranz-Weihnacht  

Gesangverein Liederkranz 
02.12. 18.00 Uhr, Melanchthonkirche, Adventskonzert, 

Kammerorchester Malsch 
02.12. 15.00-18.00 Uhr, Alte Schmiede Malsch, Kreuzstr. 15, Weihnachtsmarkt  

und Ausstellungen, K15 Alte Schmiede Malsch e.V. 
02.12. Nikolausturnier Judo + Karate, Budo Club Malsch 
03.12. Halle Kleintierzuchtverein, Lokalschau, Kleintierzuchtverein Malsch 
03.12. 14.00 Uhr, Bürgerhaus, weihnachtlicher Seniorennachmittag  

Gemeinde Malsch  
03.12. 17.00 Uhr, St. Ignatius Sulzbach, Adventliche Stunde, 

Pfarrgemeinde Sulzbach 
03.12. 15.00 Uhr, Bühnsporthalle, Nikolausfeier, TV Malsch 
03.12. 14.30 Uhr, Waldenfelshalle, Nikolausfeier, TV Waldprechtsweier 
04.12. 17.00-19.00 Uhr, Jugendhaus Villa Federbach, Café International  

Gemeinde Malsch/Jugendhaus Malsch 
06.12. 14.30-19.30 Uhr, Klosterhof, Blutspendeaktion, DRK OV Völkersbach 
07.12. Pfarrsaal St. Georg, Seniorennachmittag, Altenwerk, 

Gemeindeteam Völkersbach 
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07.12. 17.00-22.00 Uhr, Malsch, Hauptstraße, Malscher Straßenweihnacht  
IG Malsch 

08.12. 18.30 Uhr, Bürgerhaus, Malscher Schülerinnen und Schüler musizieren  
zum Advent, Musikschule Ettlingen 

09.12. Rathausplatz Völkersbach, Christbaumverkauf, Obst- und Gartenbau- 
verein Völkersbach 

09.12. Franz-Vetter-Saal, Weihnachtsfeier, FV Sulzbach 
09.12. 19.30 Uhr, Waldenfelshalle, Jahreskonzert, Musikverein Waldprechtweier 
09.12. 14.00 Uhr, Bürgerhaus, Weihnachtsfeier, VdK Ortsverband Malsch 
09.12. 15.00-18.00 Uhr, Alte Schmiede Malsch, Kreuzstr. 15, Weihnachtsmarkt  

und Ausstellungen, K15 Alte Schmiede Malsch e.V. 
09.12. 15.00 Uhr, Adventsfeier, Kath. Frauengemeinschaft (kfd) Malsch 
10.12. 14.30-16.30 Uhr, Theresienhaus, Café Lichtblick 

Ökumenischer Hospiz-Dienst 
10.12. Kirche St. Georg Pfarrsaal, Adventssingen, Gesangverein Freundschaft 

Völkersbach 
11.12. 17.00-19.00 Uhr, Jugendhaus Villa Federbach, Café International 

Gemeinde Malsch/Jugendhaus Malsch 
11.12. Heimatmuseum Völkersbach, Herbergssuche, Heimatverein Völkersbach 
14.12. 17.00-22.00 Uhr, Malsch, Hauptstraße, Malscher Straßenweihnacht 

IG Malsch 
16.12. Rathausplatz Völkersbach, Weihnachtsmarkt, Kloschderhexen 
16.12. 15.00 Uhr, Dorfplatz Waldprechtsweier, Advent auf dem Dorfplatz 

ARGE Waldprechtsweier 
16.12. 15.00-18.00 Uhr, Alte Schmiede Malsch, Kreuzstr. 15, Weihnachtsmarkt  

und Ausstellungen, K15 Alte Schmiede Malsch e.V. 
16.12. Bürgerhaus Malsch kl. Saal, Weihnachtsfeier Chor "Change it" 

Gesangverein Freundschaft-Konkordia 
17.12. Freihofhalle Sulzbach, Weihnachtsfeier, Musikverein Sulzbach 
17.12. 15.00 Uhr, Wanderheim Spielfinken, Vorweihnachtlicher Nachmittag 

Schwarzwaldverein Malsch 
17.12. 17.00 Uhr, Kirche St. Cyriak, Adventskonzert, Hassler Chor 
18.12. 17.00-19.00 Uhr, Jugendhaus Villa Federbach, Café International  

Gemeinde Malsch/Jugendhaus Malsch 
18.12. 20.00 Uhr, Kirche St. Cyriak Malsch, Tanzmeditation, Kath. Frauengemein- 

schaft (kfd) Malsch 
19.12. 18.00 Uhr, Waldenfelshalle, Weihnachtliche Musikstunde 

Musikverein Waldprechtweier 
21.12. 17.00-22.00 Uhr, Malsch, Hauptstraße, Malscher Straßenweihnacht 

IG Malsch 

 Ende der amtlichen und nichtamtlichen 
 Mitteilungen

Katastrophenschutztag 
in der Hans-Thoma-Schule Malsch  

Erstmals wurde im Landkreis Karlsruhe ein Katastrophenschutz-
tag an einer Schule nach dem neuen Konzept des Landes durchge-
führt. Beim Bürgerhaus Malsch fand sich neben der örtlichen Feu-
erwehr auch das THW Karlsruhe mit seinen Fahrzeugen und Ge- 
rätschaften ein. Der ASB-Karlsruhe, der DRK Ortsverband Malsch, 
die Malteser aus Karlsruhe, die DLRG Ortsgruppe Durlach und 
ProMedic Karlsruhe vertraten den Rettungsdienst und die Hilfsor-
ganisationen. Die Bundeswehr war mit einem Flugfeldlöschfahrzeug 
3500 und die Polizei war mit der Besatzung eines Streifenwagens 
ebenfalls auf der „Blaulichtmeile“ präsent. 

Insgesamt 295 Schülerinnen und Schüler (SuS) nutzten die angebotenen 
Möglichkeiten intensiv. Ein theoretischer Unterricht in den Schulräumen 
zu Schulbeginn führte in das Thema ein. Die Fortsetzung folgte dann auf 
dem Freigelände. Einmal am Steuer eines Löschfahrzeuges sitzen, das 
Sondersignal des Polizeiautos einschalten dürfen oder mit dem Wasser-
schlauch des Bundeswehrfahrzeuges zu spritzen - alles interessante Ange-
bote die reichlich und mit sichtlicher Freude rege genutzt wurden. 

„Die aktuelle Situation zeigt uns, dass es wichtig ist, dass wir uns auch 
auf schwierige Situationen vorbereiten, damit wir uns dann richtig ver-
halten. Um das zu lernen, leisten Schulen einen wichtigen Beitrag“, sagte 
Kultusministerin Theresa Schopper bei der Vorstellung des gemeinsamen 
Konzeptes von Innenministerium und Kultusministerium zum Thema 
„Katastrophenschutz an Schulen“ im Herbst 2022. „Ab dem Schuljahr 
2023/2024 soll jährlich und landesweit ein Aktionstag stattfinden. Die-
Schülerinnen und Schüler sollen damit Einblicke in die Praxis von Ein-
satzkräften der Feuerwehren und des Bevölkerungsschutzes erhalten. 
Dieser Praxiseinblick soll von den Einsatzkräften zusammen mit den 

Lehrkräften ausgestaltet werden“ ergänzte die Ministerin zur Umsetzung 
des Konzeptes. 

Für Susanne Beyer, Schulsozialpädagogin an der Malscher Gemein-
schaftsschule mit Ganztagesgrundschule war dieser Hinweis aus dem 
Kultusministerium Veranlassung auf die örtliche Feuerwehr zuzugehen. 
„Für Herrn Schwall war das zu wenig und man sieht, welche tolle Ver-
anstaltung er heute für uns sehr schnell auf die Beine gestellt hat“, berichtet 
sie zur Idee und Umsetzung des Katastrophenschutztages in Malsch. Dass 
diese Veranstaltung mit dem Berufsorientierungstag gebündelt wurde hat 
für sie auch weitere Vorteile. „Neben den Informationen an den Ständen 
unserer langjährigen Kooperationspartner zu deren Ausbildungs- und 
Berufsangeboten kamen heute neue Berufsfelder aus den Organisationen 
des Katastrophenschutzes hinzu“, ergänzt Susanne Beyer. So nutzten 
neben der Polizei auch die Rettungsorganisationen ihre Präsenz, um auf 
Ausbildungsmöglichkeiten rund um den Rettungsdienst hinzuweisen. Es 
wurden Hinweise zu Stellen in den Bereichen Freiwilliges Soziales Jahr, 
Bundesfreiwilligendiest und die Ausbildung zum Rettungssanitäter an 
die SuS vermittelt. 

Zwischen den Streifen- und Rettungswagen, den Baggern und Gerät-
schaften des THW sowie den Löschfahrzeugen der Bundeswehr und der 
Feuerwehr reihte sich auch ein Lieferwagen der Firma Bardusch ein. 
„Wir haben eine lange Kooperation mit der Hans-Thoma-Schule und 
sind heute gerne hier dazu gekommen“, berichtet Ausbildungsleiterin 
Birgit Lüders vom Ettlinger Unternehmen. „Wir bieten den SuS regelmäßig 
Praktika zu den Berufen Textilreiniger, Berufskraftfahrer und neuerdings 
auch zum Servicefahrer in unserem Betrieb an“, ergänzt Lüders zu der 
guten Zusammenarbeit mit der Schule. 

Auch für Sylvia Wenzel-Lück, Schulleiterin der bis zur Klasse 10 
durchgängig zweizügigen Hans-Thoma-Schule mit 360 SuS ist das eine 
wichtige Veranstaltung. An ihrer Schule sind auch zwei Vorbereitungs-
klassen für geflüchtete Kinder eingerichtet. „Die hauptsächlich ehren-
amtlich tätigen Helferinnen und Helfer in den verschiedenen Hilfsorga-
nisationen wären wohl überfordert, wenn jede weiterführende Schule im 
Schulamtsbezirk gleichzeitig solche Veranstaltungen durchführen würde“, 
ergänzt Wenzel-Lück mit dem Hinweis auf die zu Beginn des neuen 
Schuljahres eingegangene Bitte des Ministerium, die Katastrophentage 
jährlich durchzuführen. Sie könnte sich eine Kooperation benachbarter 
Schulen zur Durchführung des Katastrophentages vorstellen und berichtet 
auch über Gespräche mit dem Schulamt hierzu. „Es ist sehr beeindruckend, 
wenn man sieht, wie die Zusammenarbeit der vielen Ehrenamtlichen gut 
funktioniert und auch künftig sind diese Einrichtungen und Organisatoren 
auf viele ehrenamtlich Mitwirkende angewiesen“, stellt Wenzel-Lück 
zur Notwendigkeit einer Entlastung der Ehrenamtlichen weiter fest. 

Für Eckhard Helms, Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes im 
Landkreis Karlsruhe hat die Malscher Veranstaltung Modellcharakter. 
„Wir sind der Schule und hauptsächlich auch Michael Schwall für die 
Initiative und Durchführung dankbar. Es war ein Kraftakt diesen Kata-
strophentag mit allen Beteiligten in dieser Form zu planen und durch-
zuführen; wobei alle sehr spontan und bereitwillig zugesagt haben“, stellte 
Helms zufrieden fest. „Es gilt nun für die weiterführenden Schulen im 
Landkreis ein Konzept zu erarbeiten, damit solche Veranstaltungen jährlich 
angeboten werden können. Hierbei sind die vorwiegend ehrenamtlichen 
Strukturen in den Hilfsorganisationen der Blaulichtfamilie besonders zu 
berücksichtigen“, ergänzt Helms auch zu den Belastungen der Einsatz-
kräfte durch die Vereinbarkeit von Ehrenamt und Beruf.  

Ähnlich sieht es Marcus Weckenmann vom THW Ortsverband Karls-
ruhe. „Wir sind heute gerne nach Malsch gekommen, um uns und unsere 
Einrichtung des Bundes vorzustellen. Auch für uns wäre es gut, wenn es 
gelingen könnte, dass für verschiedene Bereiche, wie z.B. den südlichen 
Teil des Landkreises, eine zentrale Veranstaltung gemeinsam mit allen 
Organisationen und Behörden durchgeführt werden könnte“, stellte der 
Vertreter des THW fest. Das THW war mit fünf ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern und einem hauptamtlichen Helfer anwesend. 

Der Malscher Bürgermeister Markus Bechler zeigte sich vor Ort sehr 
erfreut über das interessante Angebot an die SuS. Er bedankte sich aus-
drücklich bei den 40 Einsatzkräften aus allen Organisationen für ihr Enga-
gement in der Sache „Katastrophenschutz an Schulen“ heute in Malsch. 
Sein Dank galt auch Organisator Michael Schwall, der neben seiner Funk-
tion als stellvertretender Projektleiter im Kreisfeuerwehrverband, Abtei-
lungskommandant der Feuerwehr in Malsch-Sulzbach ist. 

Bericht: Kreisfeuerwehrverband Karlsruhe, Edgar Geißler  


